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Getreu dem Motto «Bewährtes bewah-
ren, Neues wagen» erscheint in diesem 
Jahr der Geschäftsbericht der Primarschu-
le Au-Heerbrugg das letzte Mal in dieser 
gedruckten Form.

Die Coronakrise hat auch die Papier
industrie durchgeschüttelt: Weil Online-
bestellungen massiv zugenommen ha-
ben, braucht die Verpackungsindustrie 
mehr Zellstoff. Auf einmal ist dieser Stoff, 
der aus Holz gewonnen wird und das 
Rohmaterial für die Papierherstellung ist, 
ein rares Gut. Die Herstellung von die-
sem Geschäftsbericht verteuerte sich in 
diesem Jahr nahezu um 40%. Dies ver-
anlasste den Schulrat, nachhaltiger zu 
werden. Wir schlagen deshalb zukünftig 
den digitalen Weg ein und verzichten auf 
die gedruckte Form. Der Geschäftsbericht 
der Primarschule wird künftig nur noch 
digital bereitgestellt und kann wie auch 
schon heute als PDF heruntergeladen 
werden. Bürger*innen welche jedoch im-
mer noch gerne einen ausgedruckten Ge-
schäftsbericht haben möchten, können 
diesen selbstverständlich auf der Schul-
verwaltung bestellen und erhalten auf 
dem Postweg das ausgedruckte PDF. Mit 
dieser Massnahme schonen wir die natür-
lichen Ressourcen nachhaltig.

Die Onlineversion ist in diesem Jahr abruf-
bar unter https://psah.ch/aktuelles/

Viele Berichte weisen auf die allgegenwärtige Corona-Pandemie hin. Beim 
Schreiben der Berichte konnte man nicht davon ausgehen, dass die Pan-
demie so rasch für beendet erklärt wird.
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TRAKTANDEN

Der Primarschulrat Au-Heerbrugg hat be-
schlossen, über folgende Geschäfte der 
Schulbürgerversammlung an der Urne 
beschliessen zu lassen:
1.	 Jahresrechnung 2021 der Primarschule 

Au-Heerbrugg 
2.	Budget und Finanzbedarf für das Rech-

nungsjahr 2022

Details zu den einzelnen Geschäften ent-
nehmen Sie bitte den nachfolgenden  
Seiten. Der Schulrat empfiehlt für beide  
Geschäfte ein «Ja» in die Urne zu legen.

Wir bedanken uns herzlich für Ihr Vertrau-
en und Ihre Mitwirkung während dieser 
ungewöhnlichen Zeit.

Geschäftsbericht 2021
Den Geschäftsbericht können Sie ab  
11. März 2022 unter www.psah.ch abru-
fen oder bei der Schulverwaltung bestel-
len (schulverwaltung@psah.ch oder per 
Telefon 071 744 30 29).

Bürgersprechstunde
Bei Fragen zum diesjährigen Geschäfts-
bericht steht Schulratspräsident Christian 
Stricker gerne zur Verfügung. Interessier-
te Schulbürger*innen können Ihre An-
liegen bei einem persönlichen Gespräch 
vortragen. 
Die Bürgersprechstunden finden am 
Montag, 14. März 2022 von 16.00 – 
19.00 Uhr und am Dienstag, 22. März 
2022 von 16.00 – 19.00 Uhr statt. Wir 
bitten um eine Voranmeldung unter Tele-
fon 071 744 30 29 oder via schulverwal-
tung@psah.ch. Zur besseren Vorbereitung  
können die zu besprechenden Themen 
gerne vorab der Schulverwaltung (schul-
verwaltung@psah.ch) mitgeteilt werden.

Vorbemerkung des Schulrats
Die noch immer allgegenwärtige Corona-
Pandemie hat im vergangenen Jahr den 
gesellschaftlichen und politischen Alltag 
völlig verändert und spürbar für alle ein-
geschränkt. Vor diesem Hintergrund fin-
det die kommunale Abstimmung über die 
Geschäfte der Schulbürgerversammlung 
der Primarschule Au-Heerbrugg wieder-
um an der Urne statt.

Wie es dazu kam…
Die St. Galler Regierung hat am 14. De-
zember 2021 mit einer dringenden Ver-
ordnung die Grundlage dafür geschaffen, 
dass die Gemeinden dieses Jahr anstelle 
der Bürgerversammlung eine Urnenab-
stimmung durchführen können.

Urnenabstimmung über die  
Geschäfte der Schulbürgerver
sammlung
Aufgrund der heutigen Lage und den ak-
tuell geltenden Massnahmen des Bundes 
ist eine Bürgerversammlung im März /  
April zwar grundsätzlich zulässig, sie kann 
aber, wenn überhaupt, nur unter schwie-
rigen Bedingungen konform durchge-
führt werden. Stimmberechtigte könnten 
unter Umständen ihre politischen Rech-
te nicht wahrnehmen (infolge Isolation 
oder Quarantäne) oder auf die Teilnahme 
verzichten, weil sie zu einer Risikogruppe 
gehören. Eine Verschiebung der Bürger-
versammlung auf einen geeigneten Zeit-
punkt wiederum ist aufgrund der wech-
selhaften Lage und der notwendigen 
Vorbereitungszeit kaum planbar. Unter 
diesen Umständen und um die Hand-
lungsfähigkeit zu wahren, haben sich die 
Rheintaler Gemeinden abgesprochen und 
lassen über die Geschäfte der Bürgerver-
sammlung an der Urne abzustimmen.

Urnenabstimmung am 10. April 2022
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«Man kann einen Menschen nichts 
lehren, man kann ihm nur helfen, es in 
sich selbst zu entdecken.» 
(Galileo Galilei) 

Geschätzte Schulbürgerinnen  
und Schulbürger 
Schon seit Jahrhunderten philosophieren 
Menschen über Bildung und speziell über 
Schule. Der Gedanke von Galileo Galilei 
ist schon über 400 Jahre alt. Und dennoch 
ist er auch heute noch richtig. Gerade 
heute. Die heutige Schule, insbesondere 
der Lehrplan Volksschule orientiert sich 
stark an den Kompetenzen der Kinder, 
beziehungsweise möchte diese fördern. 
Individualisierung ist ein grosses Wort. 
Ziel soll heute sein, dass jedes Kind mög-
lichst individuell abgeholt wird. Jeder 
Schülerin und jedem Schüler soll es mög-
lich sein, seine Stärken zu erfahren und zu 
festigen.
Der vorliegende Geschäftsbericht 2021 
gibt Ihnen einen Einblick in die verschie-
denen Aktivitäten, welche unsere Schule 
ausmachen und zeigen Ihnen, dass im ver-
gangenen Jahr trotz der Herausforderung 
durch Corona ein aktives, kreatives und 
innovatives Schuljahr gestaltet wurde.
Niemand hätte es geglaubt, doch auch 
2021 machte das Corona-Virus nicht vor 
den Türen der Schulhäuser, Kindergärten 
und Tagesstrukturen halt. Es wurde ein-
mal mehr einiges an Flexibilität seitens 
der Eltern, Schülerinnen und Schüler aber 

auch der Lehrpersonen und der Schulbe-
hörde abverlangt.
Der Schulrat hat seine Geschäfte im Jahr 
2021 an neun ordentlichen Sitzungen er-
ledigt. Dazu kommen die Sitzungen in 
den verschiedenen Ressorts und Kom-
missionen. Auch hier leisteten die jeweils 
zuständigen Schulräte hervorragende Ar-
beit. Die Zusammenarbeit im Schulrat ist 
sehr gut. Ich möchte mich an dieser Stelle 
bei meinen Kolleginnen und Kollegen da-
für ganz herzlich bedanken.
Unsere Schulverwaltung hatte ein an-
strengendes Jahr. Infolge Umstellung 
des Finanzverwaltungs- und Lohnbuch-
haltungsprogramms und drei Audits wur-
de Brigitte Waser stark gefordert. Dieser 
zusätzliche Arbeitsaufwand konnte vom 
Schulrat in diesem Ausmass nicht voraus-
gesehen werden. Umso dankbarer sind 
wir Brigitte Waser, dass sie diese Heraus-
forderung zusammen mit dem Schulver-
waltungsteam angenommen und mit 
Bravour gemeistert hat. Auch die ganzen 
arbeitsrechtlichen Folgen des Corona
virus waren schwierig. Bei um die 150 
Arbeitnehmern kam es Tag für Tag zu 
Absenzen. Der Aufwand im HR-Manage-
ment war aufgrund der Pandemie enorm.
Ein wichtiges Thema im Jahr 2021 waren 
die dringend benötigten Schulräume, bzw. 
die Ergänzung der Schulanlage Wees. Das 
Projekt hätte im vergangenen Jahr initiiert 
werden sollen. Die Abklärungen haben 
länger gedauert als erwartet. Der Schulrat 
hat am 25. Januar 2022 beschlossen, für 
die Erweiterung der Schulanlage Wees in 
Au einen Projektwettbewerb durchzufüh-
ren. Dieser untersteht dem fakultativen 
Referendum. Das Wettbewerbsverfahren 
dauert knapp ein Jahr und soll nach Ab-
lauf des Referendums im März 2022 ge-
startet werden. Die Ergebnisse sollten im 
Herbst 2022 beurteilt und gegen Ende 
2022 der Bevölkerung präsentiert wer-
den können, so dass das Siegerprojekt ab 
2023 umgesetzt werden kann.
Der Umgang mit den neuen digitalen 

Mitteln ist für jede Schule eine grosse  
Herausforderung. Hier macht eine Zu-
sammenarbeit der einzelnen Schulen 
wirklich Sinn. Es freut mich persönlich 
sehr, dass diese zwischen den vier Schul-
gemeinden Au-Heerbrugg, Balgach, 
Berneck und der OMR gut gestartet ist. 
Nun möchte ich mich abschliessend mit 
folgenden Gedanken äussern. Wo stehen 
wir in der Schule nach zwei Jahren Covid-
19-Pandemie? Wir haben gelernt damit 
umzugehen und diese Spannung auszu-
halten. 
Lehrerinnen, Lehrer, Schulleiterinnen und 
Schulleiter geben seit Beginn dieser lan-
gen Pandemie alles, um den ihnen an-
vertrauten Kindern Bildung und soziale 
Kontakte unter den bestmöglichen Be-
dingungen zu ermöglichen. Sie setzen 
teilweise auch ihre eigene Gesundheit 
aufs Spiel. Die zahlreichen Schutzmass-
nahmen dienten dazu, den Unterricht si-
cherer zu gestalten. Eine Schulschliessung 
war im vergangenen Jahr zum Glück nie 
eine Option. Trotz den widrigen Umstän-
den durch Corona konnte alles optimal 
bewältigt werden. Voller Hoffnung auf 
eine Besserung der allgemeinen Situation 
schauen wir der Zukunft entgegen.

Christian Stricker, 
Schulratspräsident

Vorwort des Präsidenten
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Schulrat
Der Schulrat zählt fünf Personen. Für die 
Amtsdauer 2021/2024 sind folgende Per-
sonen gewählt:

Schulratspräsidium
Christian Stricker, Au
Weitere Mitglieder des Schulrats
–	 Christoph Sieber (Vizepräsidium, 

Liegenschaften, Vorsitz Baukommis-
sionen, Informatikverantwortlicher), 
Heerbrugg

–	 Monica Gremminger (Bibliothek-
Ludothek, Musikschule, Sonderauf
gaben), Au

–	 Cornelia Hartmann (Finanzen, internes 
Kontrollsystem IKS), Au

–	 Judith Pizzingrilli (Pädagogische  
Kommission, Personalkommission), Au

GPK
In der Geschäftsprüfungskommission wir-
ken seit 1. Januar 2021 mit:
Stefan Rohner (Präsident), Heerbrugg
Janine Dietsche, Heerbrugg
Marco Grünenfelder, Au

Am 26. September 2021 hat die Ersatz-
wahl für Marco Grünenfelder für den Rest 
der Amtsdauer stattgefunden. Gewählt im  
1. Wahlgang wurde Judith Facchinetti. Sie 
hat ihr Amt per 1. Januar 2022 angetreten.
Die Jahresrechnung 2021 wurde durch 

Der Schulrat (von links): Christoph Sieber, Judith Pizzingrilli, Cornelia Hartmann, Monica Gremminger und Christian Stricker

Bericht Schulrat

Mitglied Funktion Gehalt 2021 Spesen 2021

Christian Stricker Schulratspräsident (50%) 75'015.15 2'000.00

Christoph Sieber Vizepräsident 14’000.00 1’000.00

Monica Gremminger  10’000.00 700.00

Cornelia Hartmann  10’000.00 700.00

Judith Pizzingrilli  10’000.00 700.00

In diesen Entschädigungen sind sämtliche Sitzungen, Besprechungen und Visitationen 
inkl. Vor- und Nachbearbeitung, welche im jeweiligen Ressort zu absolvieren sind, ab-
gegolten. Infrastrukturprojekte, Baukommissionen und weitere Projekte der Schule, 
wenn nicht in der Verantwortung des jeweiligen Ressorts, werden pro Sitzung ausser-
halb der Präsenzzeiten ab 17.00 Uhr mit CHF 100 entschädigt.

Entschädigungen Schulrat
Die Entschädigungen für die vom Volk gewählten Behörden werden ab 2021 offen
gelegt. Sie lauten wie folgt (jeweils brutto):
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Begegnungstag Blattacker

die PWC revidiert. Die GPK konstituiert 
und organisiert sich selbst. Die Geschäfts-
prüfungskommission erfüllt die ihr durch 
die Gesetzgebung (Art. 54-57 Gemeinde
gesetz) zugewiesenen Aufgaben und 
prüft die Amtsführung des Schulrates und 
der Verwaltung im abgelaufenen Jahr, die 
Führung des Haushaltes im abgelaufenen 
Jahr sowie die Anträge des Schulrates 
über den Voranschlag für das kommende 
Jahr.
Die GPK erhält für ihren Aufwand eine 
pauschale Entschädigung von CHF 
3’000.00 pro Jahr.

Finanzstatistik
Seit Jahren stand den kommunalen Trä-
gern der Volksschule eine Statistik zu den 
Finanzen zur Verfügung. Bisher waren 
diese Zahlen wegen unterschiedlicher 
Rechnungsführung nur bedingt ver-
gleichbar und deshalb nicht öffentlich 
zugänglich. Auf der Basis des neuen Rech-
nungsmodells der St.Galler Gemeinden 
(RMSG) konnte die Statistik nun vom Amt 
für Volksschule konsolidiert und der Öf-

fentlichkeit zugänglich gemacht werden.
Die Finanzstatistik ist ein gutes Instru-
ment, um die Kosten, die in der Schule 
anfallen, mit anderen Schulgemeinden 
vergleichen zu können. Die PSAH hatte im 
Jahr 2020 durchschnittliche Kosten von 
CHF 15’721.00 pro Schüler. Der kantona-
le Durchschnitt bei reinen Primarschulen 
liegt bei CHF 16’229.00. Wir liegen somit 
unter dem kantonalen Durchschnitt und 
dies ist eine sehr gute Zahl für uns. 

Schulaufsicht
In Ausführung von Art. 100 Abs. 1 des 
Volksschulgesetzes (sGS 213.1; abge-
kürzt VSG) beaufsichtigte die Abteilung 
Aufsicht und Schulqualität des Amtes für 
Volksschule im Jahr 2021 die Primarschul-
gemeinde Au-Heerbrugg. Der Schwer-
punkt der Prüfung lag dabei auf der Ein-
haltung der gesetzlichen Bestimmungen 
und auf der korrekten Umsetzung der un-
tergeordneten Verordnungen, Reglemen-
te und Weisungen durch die zuständigen 
Organe. Der Bericht vom 14. Dezember 
2021 fasste die Ergebnisse zusammen 

und formulierte zu einzelnen Bereichen 
Hinweise und Empfehlungen. Zusam-
mengefasst kann festgestellt werden, dass 
die kantonalen Vorgaben bei den geprüf-
ten Bereichen eingehalten werden.

Aufsichtsrechtliche Prüfung Amt für 
Gemeinden und Bürgerrecht
Gestützt auf Art. 158 Bst. a des Gemein-
degesetztes (sGS 151.2; abgekürzt GG) 
prüfte ein Revisor des Amtes für Gemein-
den und Bürgerrecht die Amts- und Haus-
haltsführung der Primarschulgemeinde 
Au-Heerbrugg sowie die Einhaltung der 
massgebenden gesetzlichen Bestimmun-
gen im Rechnungsjahr 2020. Das Resultat 
fällt positiv aus. Erfreut konnte der Revisor 
feststellen, dass seit der letzten Prüfung 
alle wesentlichen damaligen Feststellun-
gen umgesetzt wurden. Es wurden keine 
Gesetzesverstösse festgestellt. Die Prüf-
stelle hat jedoch Tipps und Feststellungen 
angebracht, anhand welcher die PSAH 
ihre internen Abläufe weiter optimieren 
kann.
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SonnenbergBiberexkursion

Datenschutzprüfung
Die Aufgabe der Fachstelle für Daten-
schutz besteht unter anderem darin, die 
angeschlossenen Institutionen betreffend 
Einhaltung der Datenschutzrichtlinien pe-
riodisch zu prüfen. So vielfältig und unter-
schiedlich die Aufgaben und Tätigkeiten 
einer Schule sind, eine Gemeinsamkeit, 
die die meisten Angestellten teilen, be-
steht dennoch: Sie alle arbeiten mit Infor-
mationen, die sie beschaffen, weiterbe-
arbeiten und mit anderen austauschen. 
Zahlreiche dieser Informationen betref-
fen uns Bürgerinnen und Bürger, Eltern, 
Schülerinnen und Schüler, Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter in direkter oder in-
direkter Weise. Wann immer die Schulver-
waltung personenbezogene Informatio-
nen bearbeitet, gilt es, mit diesen richtig 
umzugehen. Es wurde bestätigt, dass die 
gestellten Fragen beantwortet wurden. 
Ausserdem wurden keine Verstösse gegen 
das Datenschutzgesetz festgestellt.

Bericht des Schulrats
Der Schulrat arbeitet in einem 5-er Gremi-
um und wird durch die Schulverwaltung 
unterstützt. An den Schulrats-Sitzungen 
nehmen die beiden Schulleitungen von 
Au und Heerbrugg sowie zwei Vertrete-
rinnen der Lehrpersonen teil, welche eine 
beratende Funktion übernehmen.
Dem Schulrat Au-Heerbrugg ist es ein 
grosses Anliegen, die individuelle Förde-
rung des einzelnen Kindes zu unterstüt-
zen. Er strebt eine hohe Schulqualität an 
und setzt den Bildungs- und Erziehungs-
auftrag gemäss Volksschulgesetz um.
Es wurden folgende Themen traktandiert 
(die Liste ist nicht abschliessend):
–	 Aufgaben der Kommissionen gemäss 

Pflichtenheft
–	 Entscheidungen über Anträge der 

Schulleitungen, der Lehrer- und 
Elternschaft sowie des Schulpsycho
logischen Dienstes 

–	 Bewilligung fördernde Massnahmen
–	 Beschulungssituation einzelner Kinder 

mit besonderen Bedürfnissen

–	 Infos Schulleitungen und Vertretungen 
Lehrpersonen

–	 Personelles (Berufsreflexionen, Weiter-
bildungen usw.)

–	 Stellen- und Klassenplanung
–	 Berufsauftrag und Personalpool
–	 Jahresrechnung und Voranschlag
–	 Noch bessere Integration der Tages-

strukturen in den Schulbereich
–	 Protokollgenehmigungen der  

verschiedenen Kommissionen
–	 gemeinsame Aufgaben und 

Zusammenarbeit mit der Politischen 
Gemeinde

–	 Übergabe der Bibliothek / Ludothek 
(Blau) in die Hände der Politischen  
Gemeinde

–	 Zusammenarbeit mit den Vereinen
–	 Pilotprojekt Spielgruppen-Screening
–	 Lokales Qualitätskonzept (gemäss  

kantonalen Vorgaben)
–	 Krisenhandbuch
–	 Schulordnung
–	 Überarbeitung Förderkonzept
–	 Anpassung verschiedener Reglemente 

und Konzepte

VERWALTUNGSBERICHT
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ReichenbündtLager Klasse Fabienne Heeb

–	 Raumplanung der Schulanlagen /  
Infrastrukturprojekte

–	 Jahresziele / Legislaturziele
–	 Schulorganisation aufgrund Corona-

Massnahmen
Im letzten Jahr gab es zunehmend «Ne-
benschauplätze» hinsichtlich unserer 
Schule, welche sehr viel Zeit in Anspruch 
nahmen und umfassendes Fachwissen be-
nötigten. Dies bedeutete grossen Mehr-
aufwand für die Schulverwaltung und 
den Schulrat. Eltern, Schülerinnen und 
Schüler, Lehrpersonen sowie der Schulrat 
waren coronabedingt oftmals mit neuen 
Herausforderungen konfrontiert. 
Die Forderungen an die Schule wachsen 
ständig. Sie sind vielfältig, komplex und 
teilweise widersprüchlich. Unbestritten 
ist nur: Alle wollen eine qualitativ gute 
Schule.
Die Schülerinnen und Schüler wollen 
eine gute Schule besuchen. Die Lehre-
rinnen und Lehrer wollen an einer gu-
ten Schule arbeiten. Die Schulleiterinnen 
und Schulleiter wollen eine gute Schule 
leiten. Die Eltern wollen ihre Kinder in 

eine gute Schule schicken. Die Schulbe-
hörden wollen in ihrer Gemeinde eine 
gute Schule bieten. Die Schulbürgerinnen 
und Schulbürger wollen für ihr Geld eine 
gute Schule haben. Die Schule muss be-
reit sein, sich zu verändern. «Wenn der 
Wind des Wandels weht, bauen die einen 
Mauern, die anderen Windmühlen», sagt 
ein chinesisches Sprichwort. Die Primar-
schule Au-Heerbrugg nimmt die Energie 
des Windes auf und nutzt sie. Für uns ist 
Qualität immer ein zentrales Anliegen.
Gute Schulen sind nicht gratis. Denn 
Qualitätsentwicklung ist ein Prozess, der 
Planung, Innovation, Umsetzung und 
Prüfung voraussetzt. Das kostet auch 
Geld. Aber kein Zweifel: Diese Investition 
in unsere Schule lohnt sich.

Förderung von Kindern mit  
besonderen Bedürfnissen
Der Schulrat musste im vergangenen Jahr 
deutlich mehr SHP-Lektionen in den bei-
den Schuleinheiten bewilligen, denn der 
Unterstützungs- und Förderbedarf von 
Kindern mit speziellen Bedürfnissen und 

die damit verbundene Beratung der Lehr-
personen, steigen kontinuierlich. Dies 
hängt auch mit den folgenden Gründen 
zusammen: 
–	 Steigende Kinderzahlen
–	 fehlende Kindergartenreife (Windeln, 

Loslösungsproblematik, können sich 
nicht selbstständig anziehen, fehlende 
Sozialisation, etc.)

–	 Fehlende Muttersprache und keine 
Deutschkenntnisse

–	 Grosse kulturelle Unterschiede
–	 ungefilterter Kindergarteneintritt = 

grosse Heterogenität
Es ist sinnvoll, im Kindergarten in Zeit und 
Ressourcen zu investieren, was uns in den 
nachfolgenden Jahren zugutekommt. Je 
früher die Kinder erfasst werden, desto 
weniger Fördermassnahmen und Repeti-
tionen wird es in der Schullaufbahn ge-
ben. Seit Jahren kämpfen leider die Schu-
len mit einem Mangel an schulischen 
Heilpädagoginnen und Heilpädagogen. 
Daher werden ausbildungswillige und 
geeignete Lehrpersonen von uns unter-
stützt. 

VERWALTUNGSBERICHT
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Schulbetrieb
Klassenorganisation Schuljahr 2021/2022 
In diesem Schuljahr sind total 71 Kinder 
in das 1. Kindergartenjahr eingetreten. In 
Au waren es 40 Kinder und in Heerbrugg 
31 Kinder.
78 Kinder wurden in die 1. Klasse ein-
geteilt. Elf Kinder besuchen das Einschu-
lungsjahr und in der Kleinklasse werden 
neun Kinder unterrichtet. Von der 1. bis 
zur 6. Klasse sind es total 24 Klassen.
Zwischen dem 1. Januar und dem 31. De-
zember 2021 sind 31 Kinder zugezogen, 
21 sind weggezogen. Das bedeutet einen 
beträchtlichen administrativen Aufwand.

Personelles
Austritte
Austritte per 31. Juli 2021
–	 Bösch Angela, Kindergartenlehrperson 

in Heerbrugg, nach vier Jahren
–	 Brander Sandra, Schulverwaltung, 

nach zwei Jahren
–	 Kägi Christine, Betreuerin Mittagstisch 

in Au, nach drei Jahren

–	 König Fernanda, Primarlehrperson  
in Au nach einem Jahr

–	 Mecking Astrid, als Betreuerin Mittags-
tisch in Heerbrugg, nach 13 Jahren

–	 Mihajlovic Tanja, Kindergartenlehr
person in Au, nach drei Jahren

–	 Rechsteiner Rita, Primarlehrperson in 
Heerbrugg, nach zehn Jahren

–	 Staudacher Claudia, Gruppenleiterin 
Mittagstisch Heerbrugg, nach sechs 
Jahren

Austritt per 31. August 2021
–	 Camastral Sebastiaan, Hauswart in 

Heerbrugg, nach sechs Jahren

Austritt per 31. Oktober 2021
–	 Wegmüller Susanne, Betreuerin  

Mittagstisch in Heerbrugg, nach  
13 Jahren

Wir danken an dieser Stelle allen noch-
mals ganz herzlich für die langjährige und 
wertvolle Mitarbeit zum Wohl unserer 
Kinder.

Neueintritte
Eintritte per 1. Januar 2021 
–	 Bischofberger Ursina, Hauswartteam  
	 Teilzeit in Au
–	 Shala Labinot, Hauswart in Au
–	 Thurnherr Noelle, Mitarbeiterin 
	 Betreuung Tagesstrukturen

Eintritt per 1. Februar 2021 
–	 Brunner Sandra, Lehrperson DaZ 
	 in Heerbrugg 

Eintritte per 1. August 2021
–	 Ernst Claudia, Klassenassistenz 
	 in Heerbrugg
–	 Frei Ramona, Primarlehrperson 
	 in Heerbrugg 
–	 Haltner Yvonne, Schwimmlehrperson
–	 Heeb Miranda, Primarlehrperson
	 Schulhaus Blattacker in Heerbrugg
–	 Koch Larissa, Kindergartenlehrperson 
	 Kindergarten Giessen in Au 
–	 Neff Daniela, Mitarbeiterin Betreuung
	 Tagesstrukturen
–	 Rutz Tanja, Schulverwaltung

Bericht Schulrat
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–	 Schlegel Maria, Primarlehrperson 
	 in Au und Heerbrugg 
–	 Seitz Petra, Kindergartenlehrperson
	 Kindergarten Wees Au
–	 Stojkaj Kymete-Kim, Klassenassistenz
	 in Heerbrugg
–	 Zhang Eva, Kindergartenlehrperson	
	 Kindergarten Blattacker in Heerbrugg

Eintritt per 1. November 2021
–	 Embracher Astrid, Hauswartteam Au

Dank
Ich möchte mich bei unseren Lehrerin-
nen und Lehrern ganz herzlich für ihren 
Einsatz an unserer Schule bedanken. Den 
Heilpädagoginnen, dem Hauswartteam, 
der Schulleitung, den Klassenassisten-
tinnen, den Mitarbeiterinnen der Tage-
strukturen, der Schulsozialarbeit, den 
Kommissionen, den vielen flexiblen Stell-
vertretungen, den Mitarbeiterinnen der 
Schulverwaltung, der GPK und allen wei-
teren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
gilt ebenso unser Dank. 

Wir alle stehen nach einem Jahr, das ge-
prägt war von vielen Unwägbarkeiten 
und Herausforderungen, aber auch von 
Glück und Zufällen, nicht mehr am glei-
chen Ort.
An dieser Stelle möchte ich mich beson-
ders bei Ihnen, liebe Eltern bedanken. Wir 
haben dieses schwierige Jahr gemeinsam 
gut gemeistert. 
Und schlussendlich danke ich Ihnen,  
geschätzte Leserin, geschätzter Leser, 
für Ihr Interesse an unserer und an unse-
rer Arbeit für die Schule. Gerne lade ich 
Sie ein, an der Urnenabstimmung vom  
10. April 2022 teilzunehmen und so Ihre 
bürgerlichen Pflichten wahrzunehmen.

Im Namen des Schulrats
Christian Stricker, Schulpräsident

Bericht Schulrat
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Sonnenberg

Abgeschlossene Investitionen 2021
Schulhaus Sonnenberg
Das Projekt beinhaltete die Sanierung 
und Vergrösserung der Pausenhalle auf 
der Südseite. Das Dach wurde saniert und 
die Front mit Sicherheitsglas versehen. 
Die unterhalb liegenden Sträucher wur-
den ausgeholzt. Beide Pausenplätze – der 
Asphaltplatz vor und der Spielplatz hinter 
dem Schulhaus – wurden von der Gar-
derobe aus zugänglich gemacht. Die auf 
dem Spielplatz vertiefte Arena wurde auf-
gefüllt und in den Platz integriert. An der 
Südseite des Schulhauses auf Höhe des 
Klettergerüstes konnten die Fensterschei-
ben komplett mit Sicherheitsglas ersetzt 
werden. Vorgesehen war aus Kostengrün-
den die Beklebung mit einer Splitterfolie.
Die Zusammenarbeit mit dem einheimi-
schen Architekten Mario Bänziger war 
hervorragend und wir konnten dank sei-
ner straffen Bauführung das Projekt gut 
CHF 20’000 unter Budget und termin-
gerecht per Ende November 2021 ab-
schliessen. 

Anbau Kindergarten Reichenbündt
Seit Beginn des Schuljahres 21/22 wird 
die Einschulungsklasse am neuen Ort im 
alten Kindergarten Reichenbündt unter-
richtet. Die Tagesstrukturen erfreuen sich 
an den zweckmässigen Räumlichkeiten 
im neuerstellten Holzanbau.
Aufgrund der stetigen Zunahme der 
Schülerzahlen mussten wir ab Sommer 
2021 eine weitere Primarklasse in Heer-
brugg eröffnen. Nun werden im Schul-
haus Blattacker die ersten bis sechsten 
Klassen doppelt geführt. Um das fehlende 
Schulzimmer zu generieren, konnten wir 
die Einschulungsklasse in den ehemaligen 
Kindergarten Reichenbündt verlegen. 
Für alle Beteiligten war es der richtige 
Entscheid. Die gute Infrastruktur auf der 
rechten Seite des alten Kindergarten Rei-
chenbündt ist für die Einschulungsklasse 
perfekt. Sie haben sich dort sehr gut ein-
gelebt. Der Holzanbau ist sehr schön ge-
worden und dank der guten Projekt- und 
Bauleitung von Kobelt AG konnte dieses 
Projekt im Frühjahr 2021 rund CHF 108’000 
unter Budget fertiggestellt werden. 

Erneuerung Mobiliar Mehrzweckhalle
Das Mobiliar der MZH konnte im Som-
mer 2021 komplett erneuert werden. Die 
neuen Möbel sind «modern, festlich und 
funktional». Vom neuen Saalmobiliar kön-
nen zukünftig alle (Vereine, Schule, Ge-
meinde) profitieren. Die Anschaffung ist 
innerhalb des Budgets erfolgt.

Sanierung Spielplätze Kindergärten Au
Die Spielplätze der Kindergärten in Au 
erfreuen sich bei den Kindern grosser Be-
liebtheit. Die Spielgeräte beim Doppel-
kindergarten Wees waren in die Jahre ge-
kommen und mussten ersetzt werden, da 
sie nicht mehr der BFU-Norm für höchst-
mögliche Sicherheit bei Spielplätzen ent-
sprachen. Aus Sicherheitsgründen musste 
zudem bei allen Spielgeräten der richtige 
Fallschutz angebracht werden. 
Ausserdem wurden beim Kindergar-
ten Wees alle neuen Spielgeräte so ver-
baut, dass diese bei der Erweiterung vom 
Schulareal Wees sehr einfach umgesetzt 
werden können. Sie sind somit über Jahre 
standortunabhängig einsetzbar.

ICT Zusammenarbeit der Schulen im 
Mittelrheintal – Beschaffung Tablets
Zwischen den vier Schulgemeinden Au-
Heerbrugg, Balgach, Berneck und der 
OMR ist die ICT Zusammenarbeit sehr 
gut gestartet. Ende 2020 wurde von al-
len Schulräten in den jeweiligen Schulge-
meinden das regionale Medienbildungs-
konzept genehmigt. Seither arbeiten die 
vier Schulen im ICT-Bereich eng zusam-
men. Seit dem neuen Schuljahr verfügt 
jedes Schulkind ab der fünften Klasse 
über ein eigenes Tablet. Diese Klassen 
sind die ersten, welche das Tablet weiter 
an die OMR mitnehmen. Die Beschaffung 
der Tablets war schwierig, aufgrund der 
Pandemie gab es erhebliche Lieferprob-
leme. Der Rollout verzögerte sich deshalb 
in gewissen Klassen.

Bericht Infrastruktur

Bericht Infrastruktur
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Der Fachbereich Informatik unterstützt 
unsere Schule in folgenden Aufgaben- 
und Prozessbereichen:
–	 Fachtechnische Führung der 
	 IT-Infrastruktur der PSAH
–	 Systembewirtschaftung
–	 Administration der Server
–	 IT-Sicherheit
–	 Technischer Support für die Bereiche 

Unterricht und Betreuung
–	 Beschaffungswesen IT

Bewilligte Investitionen 2021 –  
noch nicht abgeschlossen
Innensanierung Schulhaus Sonnenberg
Die erste Etappe der Innensanierung des 
Schulhaus Sonnenberg konnte in den 
Sommerferien abgeschlossen werden. 
Das Lehrerzimmer wurde als erstes erneu-
ert. In drei weiteren Etappen werden die 
einzelnen Klassenzimmer sowie der Werk- 
und Handarbeitsraum saniert. 

Wichtige abgeschlossene  
Unterhaltsarbeiten
Reinigung Lüftung Schulhaus Haslach
Im Schulhaus Haslach hat die komplette 
Reinigung der kontrollierten Raumlüftung 
in den Frühlingsferien stattgefunden. 
Während einer Woche haben Spezialisten 
für prozessluft- und raumlufttechnische 
Anlagen äusserst professionell Luftkanal-
reinigungen und Desinfektion durchge-
führt. Es wurde sehr viel Bauschutt in den 
Luftsystemen gefunden, welcher seit dem 
Bau vor 20 Jahren die Lüftungskanäle blo-
ckierte. Der Aufwand hat sich gelohnt, 
denn das Klima im gesamten Schulhaus 
hat sich stark verbessert.

Umbau Lüftung MZH
Energetisch ist die MZH nun auf dem neu-
esten Stand. In die bestehende Lüftungs-
anlage wurde nach dem heutigen Stand 
der Technik eine Wärmerückgewinnung 
eingebaut. Sie nutzen die Abwärme/Käl-
te der verbrauchten Luft (Abluft), um fri-
sche Luft (Zuluft) im Winter aufzuwärmen 

und im Sommer zu kühlen. Mit ihnen 
lässt sich der Primärenergieverbrauch der 
MZH minimieren.

Geplante Investitionen für 2022
Ergänzung Schulanlage Wees
Der Schulrat hat am 25. Januar 2022 be-
schlossen, für die Erweiterung der Schul-
anlage Wees in Au einen Projektwettbe-
werb durchzuführen. Dieser untersteht 
dem fakultativen Referendum. Die Pri-
marschule Au-Heerbrugg benötigt drin-
gend neue Schulräume. Da das Wettbe-
werbsverfahren knapp ein Jahr benötigt, 
soll der Planungskredit von insgesamt 
CHF 300’000 über das fakultative Refe-
rendum eingeholt werden. Der Projekt-
wettbewerb soll nach nach Ablauf der 
Referendumsfrist im März 2022 gestartet 
werden. Die Ergebnisse sollten im Herbst 
2022 beurteilt und gegen Ende 2022 der 
Bevölkerung präsentiert werden können, 
so dass das Siegerprojekt ab 2023 umge-
setzt werden kann. Mehr Informationen 
können unter https://psah.ch/fakultati-
ves-referendum-ueber-planungskredit-
projektwettbewerb/ abgerufen werden.

Schulhaus Wees Sanierung  
Eingangsbereich
Der Schulhauseingang, sowohl innen als 
auch aussen, ist die Visitenkarte der Schu-
le. Er liefert einen ersten Eindruck und 
vermittelt den Schülerinnen, Schülern 
und den Gästen ein Gefühl, was einen 
erwartet.
Der Windfang wird entfernt und somit 
mehr Platz geschaffen. Der Empfang wirkt 
dann viel freundlicher und einladender. 
Da im Schulhaus Wees auch immer mehr 
Kinder beschult werden, ist es wichtig, 
dass die Flure nicht eingeengt werden. So 
ist der Fluchtweg entsprechend sicherer. 
Der gesamte Eingangsbereich und das 
Parterre erhalten ein neues Farbkonzept. 
Gleichzeitig wird auch die Beleuchtung 
auf den neuesten Stand gebracht. Im 1. 
und 2. Obergeschoss müssen in den Klas-

senzimmern und Gruppenräumen die 
Rollläden ersetzt werden. 

Erneuerung Wandtafelsysteme
E-Learning ist kaum noch weg zu denken 
und die Nutzung aller Medien ist Alltag 
in Schulen. Der digitale Unterricht zieht 
immer mehr ein. Die bestehenden Activ-
boards (mit alter Software) sollen durch 
flexibel anpassbare Wandtafelsysteme 
mit Screen ersetzt werden. Die Erneue-
rung der Screens inklusive Software wird 
für acht Jahre garantiert. Die Wandtafeln 
selbst haben eine wesentlich längere Le-
bensdauer. Geplant ist eine gestaffelte 
Erneuerung innerhalb der nächsten vier 
Jahre. Die Kosten für die Erneuerung der 
bestehenden Wandtafelsysteme liegen 
bei total CHF 300’000.

Zusammenarbeit mit der Politischen 
Gemeinde
Bibliothek / Ludothek (BLAU)
Die Politische Gemeinde hat laut Biblio-
theksgesetz die bibliothekarische Grund-
versorgung der Bevölkerung sicherzustel-
len; die Schule die der Schülerinnen und 
Schüler. Der Raum der BLAU im Schulhaus 
Wees ist heute zu klein für das grosse Ange-
bot. Zudem steigt ab dem neuen Schuljahr 
die Zahl an Unterstufenschülern so sehr 
an, dass in diesem Schulhaus ein zusätz-
liches Klassenzimmer benötigt wird. Der 
Primarschulrat hat dafür im letzten Som-
mer die notwendigen Schritte eingeleitet, 
die BLAU in die Hände der Politischen Ge-
meinde zu geben. Im Frühjahr wird die 
Bibliothek und Ludothek vom Schulhaus 
Wees in die provisorischen Räume des «al-
ten Coop» an der Hauptstrasse 49 ziehen. 
Das BLAU-Team wird sich wie bis anhin 
sehr bemühen eine schöne, freundliche 
und helle Bibliothek / Ludothek am neuen 
Ort der ganzen Bevölkerung anzubieten. 
Das Eröffnungsfest wird voraussichtlich am 
schweizerischen Bibliotheksweekend vom 
25. bis 27. März 2022 stattfinden.

Bericht Infrastruktur
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Sporttag Heerbrugg Begabtenförderung

«Ich will und zwar jetzt.»

Frühkindliche Förderung vernachlässigt 
heute oftmals die emotionale und sozia-
le Entwicklung. Was sollten Eltern wissen 
und was können Lehrpersonen tun?
Der fünfjährige Manuel spielt virtuos Gei-
ge, kann jedoch nicht warten, bis er beim 
Erzählen im Kindergarten an der Reihe 
ist, und reagiert mit einem Wutanfall. 
Die gleichaltrige Julia liest problemlos 
Globi Bücher, macht aber noch in die 
Hose. Darauf angesprochen antwortet sie 
leicht gekränkt: «Ich bin halt noch nicht 
so weit.» Ihre Mutter lächelt und nickt 
beipflichtend. Und der sechsjährige Luc 
spricht dank Förderstunden erste Worte 
Englisch, schafft es jedoch nicht, seinen 
Teller nach dem Essen in die Küche zu 
tragen. «It’s not my business.»
Es gibt keine Zweifel: Der heutige Nach-
wuchs hat schon im frühen Kindesalter 
Wissen, das den vorhergehenden Genera-
tionen manchmal ein Leben lang vorent-
halten blieb. Ob Chinesisch, Yoga oder 
Ausdruckstanz – die kleinen Wesen ver-

fügen über einen eindrucksvollen Ruck-
sack an Können. Gleichzeitig aber weisen 
sie häufig auch erstaunliche Defizite auf, 
wenn es um emotionale Fähigkeiten geht. 
Definiert werden diese als «Fähigkeiten, 
in der Interaktion mit Anderen eigene Ge-
fühle auszudrücken, mit ihnen angemes-
sen umzugehen und Gefühle des Gegen-
übers zu erkennen.» Genau diese Ziele 
verfolgen wir mit unserem seit mehreren 
Jahren laufenden Projekt «Faustlos – Men-
schen begegnen Menschen.»
In der Praxis heisst das auch: Bedürfnisse 
aufschieben, unangenehme Situationen 
aushalten und Frustrationen tolerieren. 
Doch Fehlanzeige: Für viele Vorschul- und 
Schulkinder liegen Durchbeissen, Hinten-
anstellen oder Verlieren nicht mehr «im 
Trend». Im Alltag haben diese Kinder 
Mühe, ein Ämtli auszuführen, sie können 
nicht warten, bis sie an der Reihe sind, 
bei einem Spiel verlieren oder Kritik ein-
stecken. 
Ihre Bedürfnisse sollen sofort, schnell und 
widerstandslos erfüllt werden. Ist dies 
nicht der Fall, drohen emotionale Ausras-

ter – ein Wutanfall, ein Weinkrampf, eine 
Trotztirade.
«Eine hohe Frustrationstoleranz hat nicht 
nur wesentliche Anteile am Schulerfolg, 
sondern erweist sich auch als wichtiger als 
eine überdurchschnittliche Intelligenz.»
Die emotionale und soziale Entwicklung 
wird heute oft vernachlässigt. «Nur» 
spielen oder mit einem Gspänli herum-
tollen, gilt für Eltern oft als verlorene Zeit. 
Der Fokus liegt auf den Schulleistungen. 
Wichtiger denn je ist es heute, auch Frus-
trationen aushalten zu können. Kinder 
mit einer geringen Frustrationstoleranz 
sind benachteiligt, weil sie mit Nieder-
lagen nur schlecht umgehen können. Ein 
guter Kindergarten und eine gute Schule 
sind somit «Spielwiesen» für emotionale 
Kompetenzentwicklung. Das freie Spiel 
und Kinderfreundschaften fordern und 
fördern die Entwicklung emotionaler 
Kompetenzen. Freunde und Spiel werden 
somit zu wertvollen Entwicklungshelfern. 

(Quelle: LCH – Bildung Schweiz Ausgabe 01/2018 – 
Christa Wüthrich) 

Bericht der Schulleitungen der Primarschule Au-Heerbrugg
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Projekt der Kleinklasse Räbeliliechtli

Einblicke in den Schulalltag 
Trotz der Coronazeit konnten doch eini-
ge Veranstaltungen der Primarschule Au-
Heerbrugg erfolgreich oder mit entspre-
chendem Schutzkonzept durchgeführt 
werden. Anbei eine Übersicht über die 
verschiedenen Projekte aus dem Kalen-
derjahr 2021: 

Weiterbildung Neue Beurteilung 
Anfang Jahr nahmen sämtliche Lehrper-
sonen der Primarschule Au-Heerbrugg 
an einer gemeinsamen Weiterbildung zur 
neuen Beurteilung im Kanton St. Gallen 
teil.
Die Primarschülerinnen und Primarschü-
ler erhalten auch in Zukunft Zeugnisno-
ten – allerdings in grösseren Abständen 
als bisher. Ab dem Schuljahr 2021/22 
wird ein neues Beurteilungskonzept an-
gewendet – es ist Teil des neuen Lehr-
plans Volksschule, den der Kanton pha-
senweise einführt. In der 3. bis 6. Klasse 
gibt es künftig Jahres- statt Semester-
zeugnisse. Im Zeugnis werden weiterhin 
Fachnoten verteilt. Für den Übertritt der 

Kinder in die nächste Klasse ist allerdings 
nicht mehr die Notensumme entschei-
dend, sondern «die Gesamtbeurteilung 
aller Schulleistungen». Die Zeugnisnote 
für die Arbeitshaltung entfällt, dafür wer-
den die Lehrerinnen und Lehrer künftig 
eine «dokumentierte Beurteilung des 
gesamten Arbeits-, Lern- und Sozialver-
haltens» ihrer Schüler am Elterngespräch 
aufzeigen. Stärken will der Kanton auch 
das Elterngespräch – und macht verbind-
liche, stufengerechte Vorgaben dazu, was 
im Gespräch thematisiert werden muss.

Verbot Winterlager 
Wegen der Coronavorschriften fanden 
2021 leider keine Winterlager statt. Auch 
die Skitage der 1. und 2. Klassen konn-
ten nicht durchgeführt werden. Dafür ka-
men die Schülerinnen und Schüler in den 
Genuss vermehrter Tagesaktivitäten und 
Exkursionen sowie Kurzlager. Wir hoffen 
natürlich, dass sich die Pandemiesituation 
wieder beruhigt, so dass die geplanten 
Lager und sonstigen Aktivitäten ausser-
halb des Schulhauses wieder durchge-

führt werden können. Die Lehrpersonen 
haben sich stark dafür eingesetzt, dass 
die diversen Lager und Ausflüge durch-
geführt werden konnten. Deren Organi-
sation brachte für die Lehrpersonen einen 
beträchtlichen Mehraufwand mit sich. 
Für die strahlenden Augen der Kinder hat 
es sich aber auf jeden Fall gelohnt. 

Neue Informationswege
Im Zusammenhang mit der Coronasitua-
tion vom Frühling 2021 waren wir ge-
zwungen, im Bezug auf die Elterninforma-
tion neue Möglichkeiten auszuprobieren. 
Anstelle des Einschulungsabends stellten 
die Schulleitungen ein Infovideo auf die 
Homepage der Primarschule Au-Heer-
brugg. So hatten die Eltern die Chance, 
sich die Infos flexibel und zeitunabhängig 
abzuholen. Dafür fiel der Erstkontakt zwi-
schen Schule und Eltern leider weg, und 
man begegnete sich erst zum offiziellen 
Schulbeginn. 
Um der besonderen Situation Rechnung 
zu tragen, haben wir uns bewusst dazu 
entschieden, bis auf weiteres für die ob-

VERWALTUNGSBERICHT
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ligatorischen Elternabende nur einen El-
ternteil einzuladen.

Sporttag 
Bei prächtigem Wetter fanden die dies-
jährigen Sporttage der Primarschule Au-
Heerbrugg statt. Die Kinder aller Schul-
stufen kamen in den Genuss eines Sport-
tags. Sie konnten sich an verschiedensten 
Posten und Spielangeboten mit Moos-
gummiflaschen angeln, Wassertransport 
mit Becher, Riesenluftballonspiele, Uniho-
ckey, Wasserspiele, Zielwurf und vielem 
mehr vergnügen.
Einige Mittelstufenlehrpersonen organi-
sierten im EM – Jahr auch ein Fussball
turnier auf der Auer Degern. Mit viel 
Einsatz und grosser Fairness kämpften 
die verschiedenen Mittelstufenklassen/ 
-mannschaften gegeneinander. Am Schluss 
wurden die besten drei Mädchen- und 
Knabenmannschaften ausgezeichnet.

 Clean Up Day vom 
17. September 2021 
Bei diesem Projekt engagieren sich Tau-
sende von Helferinnen und Helfern in der 
ganzen Schweiz für eine saubere Umwelt. 
Alle Klassen der Mittelstufe der Primar-
schule Au-Heerbrugg beteiligen sich 
schon seit einigen Jahren daran, in enger 
Zusammenarbeit mit dem Bauamt der 
Politischen Gemeinde.
Dabei sammeln wir Abfälle aller Art von 
öffentlichen Plätzen und Schulanlagen. 
Auf dem ganzen Gemeindegebiet wer-
den die Quartiere und Strassenzüge von 
Unrat gesäubert. Wir verfolgen mit dieser 
Aktion gleich zwei Ziele. Erstens setzen 
wir uns aktiv für unsere Umwelt ein und 
zweitens sensibilisieren wir unsere Schü-
lerinnen und Schüler für das Thema Litte-
ring. Die Motivation und der Einsatz der 
Kinder und der Lehrpersonen sind denn 
auch unbestritten. 

Mit Medien leben lernen – 
Sprache fördern
Smartphones, Internet und weitere digi-
tale Medien sind Teil unseres Alltags ge-
worden. Einerseits eröffnen sie uns neue 
Möglichkeiten, andererseits kann damit 
Missbrauch betrieben und Leid verur-
sacht werden. In der Primarschule Au-
Heerbrugg beschäftigen wir uns vertieft 
mit dem verantwortungsvollen Umgang 
mit Medien – sowie der Sprachförderung 
auch schon im Vorschulalter. Die Arbeit 
findet in zwei Teilen statt. Zum einen ar-
beiten Lehrpersonen und die Schulsozial-
arbeit mit den Kindern. Zum andern wur-
den die Eltern der 1. Kindergärtler Mitte 
November zu einem Infoabend in den 
MZR Haslach eingeladen. Ziel des Infoan-
lasses war das Bewusstmachen, wie wich-
tig eine frühe Sprachförderung schon im 
Kleinkindalter ist und wie die Eltern ihre 
Kinder zuhause gut auf die Schule vorbe-
reiten können. Ein kleines Kind lernt am 
besten im Spiel, beim Basteln, gemein-
samen Arbeiten zu Hause und nicht mit 
dem Computer oder dem Fernseher.

Graffitimalen Schulhaus Haslach Theateraufführung Gopf Marta
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Kindergartenreise Weed Sporttag Heerbrugg

Dank 
Zum Schluss möchten wir unseren Kolleginnen und Kollegen der Primar-
schule Au-Heerbrugg unseren Dank für ihre tägliche Arbeit aussprechen. Es 
gibt sicher nichts Schöneres, als mit den Kindern arbeiten zu dürfen, aller-
dings ist diese Arbeit oft mit viel Mühe und Anstrengung verbunden. Schon 
lange geht es im Unterricht nicht mehr allein um die reine Stoffvermittlung, 
gefordert sind heute auch psychologische Fähigkeiten, viel Fingerspitzen-
gefühl und aussergewöhnlich viel Engagement.

Danken möchten wir auch dem Schulrat, der den Anliegen der Schule 
immer sehr offen und positiv gegenübersteht. Dank auch an unsere Haus-
warte, den Schülern und Schülerinnen, sie sind es, die uns immer wieder 
Momente der Freude und der stillen Anerkennung schenken und zu guter 
Letzt danken wir auch den Eltern für die offene und gute Zusammenarbeit 
mit den Lehrpersonen im Speziellen und der Schule im Allgemeinen.

Die Schulleitungen 

Nadine Tanner
Andreas Schmid
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«Große Entwicklungen in Unternehmen 
kommen nie von einer Person. Sie sind 
das Produkt eines Teams.»» 
(Steve Jobs)

Unser Jahr in den Tagesstrukturen war ge-
prägt von Anpassungsfähigkeit und Flexi-
bilität in dieser eher unruhigen Zeit. Die 
Herausforderung von strukturellen und 
personellen Veränderungen meisterten 
wir als Team sehr gut. Die Fusion Mittags-
tisch und Schülerhort konnte erfolgreich 
umgesetzt werden. 
Unsere Arbeit ist anspruchsvoll, spannend 
und abwechslungsreich zugleich. Für die 
alltägliche Arbeit mit den Kindern und 
das grosse Engagement gebührt jedem 
Teammitglied der Tagesstrukturen Au-
Heerbrugg ein riesiges Dankeschön. 
Jede einzelne Mitarbeiterin trägt für einen 
gut funktionierenden Tagesablauf und für 
eine erlebnis-, entwicklungs- und ideen-
reiche Zeit für die Kinder bei. Die Kinder 
sind voller Ideen und Lebensfreude und 
kommen sehr gerne zu uns. 

Auch dieses Jahr war geprägt durch Co-
rona und die daraus resultierenden Mass-
nahmen. Mit den Kindern zu arbeiten mit 
einer Maske im Gesicht, die alle Mimi-
ken verbirgt, ist eine Herausforderung. 
Mit viel Fingerspitzengefühl, Humor und 
pädagogischem Flair, konnten die Mit-
arbeitenden auch dies hervorragend be-
wältigen. Die Kinder konnten weiterhin 
in ihrem Sein, Tun und Handeln begleitet 
und bestärkt werden. 
Die Kinder werden in ihrer Entwicklung zu 
eigenständigen Persönlichkeiten unter-
stützt. Um das Gruppengefühl zu stärken, 
werden gemeinsame Aktivitäten, Projekte 
und Themenwochen geplant und unter-
nommen.
Die Tagesstrukturen sehen sich als Raum, 
in dem soziale Kontakte geknüpft und ge-
pflegt werden, um miteinander vielfälti-
ge Formen des Lernens und Spielens, des 
Wahrnehmens und Begreifens zu finden. 
Dabei wird jedes Kind in seiner Individua-
lität akzeptiert und gefördert.
Während den Schulwochen sind die 
Tagesstrukturen im Anschluss des Schul-

betriebes von 11.30 bis 18.00 Uhr ge-
öffnet. In der Ferienbetreuungszeit wer-
den Projekte und verschiedene Ausflüge 
durchgeführt. In der Ferienbetreuung 
sind die Tagesstrukturen von 7.45 bis 
18.00 Uhr geöffnet und können mit einer 
separaten Anmeldung gebucht werden.
Die Tagesstrukturen sind im Sommer in 
der 3., 4. und 5. Ferienwoche, im Herbst 
in der 3. Ferienwoche und zwischen 
Weihnachten und Neujahr geschlossen.

Claudia Tobler, 
Leitung Tagesstrukturen Au-Heerbrugg

Bericht Tagesstrukturen Au-Heerbrugg
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Tag der offenen Tür

30 Jahre BLAU. Das hätten wir gerne ge-
feiert. Doch leider war das nicht möglich. 
Viele Aktivitäten waren geplant. Es hätte 
ein schönes Fest werden sollen für Gross 
und Klein. Doch dabei hätten die Vor-
schriften des BAG nicht eingehalten wer-
den können. So mussten wir von diesem 
Fest absehen und hoffen, die eine oder 
andere Idee später einmal in die Tat um-
setzen zu können. 

Aktivitäten
Die grosse Unsicherheit über die Mass-
nahmen des BAG machte es uns schwie-
rig, Veranstaltungen zu planen. So 
entschieden wir, den Spielanlass vom  
17. Februar 2021 ausfallen zu lassen. 
Auch die Autorenlesung zusammen mit 
der HV des Einwohnervereins, die für den 
1. Juni 2021 geplant war, konnte nicht 
durchgeführt werden. Wegen der Perso-
nenbeschränkung im Raum der BLAU auf 
zwölf Personen inklusiv Personal machte 
es auch keinen Sinn, den Tag der offe-
nen Tür vom 29. Mai durchzuführen. Die 

Neuheiten wurden trotzdem angeschafft 
und sofort für die Ausleihe bereitgestellt. 

Das Jubiläumsfest, das wir vom Frühling 
in den Herbst verschoben hatten in der 
Hoffnung, dass sich bis dann die Corona- 
Situation verbessern würde, konnte dann 
doch als «Tag der offenen Tür» mit einem 
zusätzlichen Programmpunkt durchge-
führt werden: Für die Kinder spielte im 
Pfarreiheim das Figurentheater «Funkel-
Dunkel» das Stück «Rothörnchen». Bei 
zum Glück schönem Wetter konnte die 
Kaffeestube draussen angeboten werden, 
da für den Zugang zu den Räumen der 
Bibliothek / Ludothek ein Zertifikat nötig 
war. Mit der verlängerten Öffnungszeit 
bis 12.00 Uhr konnte sich der Besucher-
strom besser verteilen. 
Der Spielnachmittag vom 3. November 
konnte in gewohntem Rahmen durch-
geführt werden. Die Autorenlesung mit 
Monika Helfer vom 9. Dezember mussten 
wir absagen, da die Ansteckungszahlen 
wieder sehr hoch waren.

Statistiken
357 Benutzerinnen und Benutzer haben 
2021 den Jahresbeitrag für die Bibliothek 
Ludothek bezahlt. Neu eingeschrieben 
haben sich 32 Personen. Auch viele Schü-
lerinnen und Schüler gehören zu den eif-
rigen Besucherinnen und Besuchern der 
BLAU. 
Aktualisiert wurde der Bestand mit 795 
neu eingekauften Medien. Es wurden 
aber auch 868 Medien ausgeschieden, da 
sie alt, unansehnlich, defekt oder schon 
lange nicht mehr ausgeliehen worden 
sind. So hat sich der Bestand der Medien 
nur wenig verändert. 
Ob es wegen oder dank Corona mehr 
Ausleihen gegeben hat, ist schwierig zu 
sagen. Vor allem die Nachfrage nach Bü-
chern war 2021 um 12% höher als 2020. 
Dass sich der Einkauf der Hörfiguren Ton-
ies gelohnt hat, zeigen auch die Ausleih-
zahlen, die mit 71% höher waren als vor 
einem Jahr. Auch bei den Spielen und 
Spielsachen stieg die Ausleihe um 6.8%. 
Das Angebot der Digitalen Bibliothek  
Ostschweiz (Dibiost) mit Onlinemedien 

Bericht Bibliothek / Ludothek



18 Bibliothek / Ludothek

Figurentheater «Funkel-Dunkel» Tag der offenen Tür

VERWALTUNGSBERICHT

Medienbestand 2020 2021 Neu 2021

Bücher 10’270 10’384 592

Hörbücher 585 541 23

Hör CD 685 725 53

Hörfigur Tonies 47 61 14

Musik CD 1’119 1’112 10

DVD 577 552 41

Spiele 1’196 1’177 62

Total 14’479 14’569 795

Ausleihe 2020 2021 Differenz Differenz 
in % 

Bücher 15'152 16'973 1'821 + 12,9 %

Hörbücher 147 132 -15 - 10,0 %

Hör CD 1'991 1'454 -537 -26,9 %

Hörfigur Tonies 318 546 228 + 71,6 %

Musik CD 310 167 -143 - 46,1 %

DVD 429 381 -48 -11,1% 

Spiele 3'203 3'423 220 + 6,8 %

Total Medien 21'550 23'076 1'526 +7,0 %

Dibiost 3'852 5'330 1'478 + 38,3 %

Ausleihe inkl. Dibiost 25'404 28'406 3'002 + 11,8 %

wurde rege benutzt und ist 38.3% höher 
als letztes Jahr. So dürfen wir für 2021 sie-
ben Prozent mehr Ausleihen vor Ort und 
zusammen mit der Ausleihe über Dibiost 
11.8% mehr Ausleihen ausweisen. Das 
zeigt uns klar, dass das Bedürfnis nach 
einer Bibliothek / Ludothek in der Bevöl-
kerung gross ist. Eine Umfrage, die die 
Schulgemeinde letztes Jahr lanciert hat, 
bestätigt dies. 

Team
Damit die Arbeiten in der Bibliothek /  
Ludothek auf mehr Personen verteilt wer-
den können, durften wir Gabriela Sonder
egger neu im Team begrüssen. Sie hat 
sich bereits gut eingelebt und ist mit 
Freude an der Arbeit. 

Umzug der Bibliothek / Ludothek Au
Die Politische Gemeinde hat laut Biblio-
theksgesetz die bibliothekarische Grund-
versorgung der Bevölkerung sicherzustel-
len; die Schule die der Schülerinnen und 
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Schüler. Der Raum der BLAU im Schul-
haus Wees ist heute zu klein für das grosse 
Angebot. Zudem steigt ab dem neuen 
Schuljahr die Zahl an Unterstufenschülern 
so sehr, dass in diesem Schulhaus ein zu-
sätzliches Klassenzimmer benötigt wird. 
Der Primarschulrat hat dafür im Sommer 
die notwendigen Schritte eingeleitet, 
die BLAU in die Hände der Politischen 
Gemeinde zu geben. Schon ab Frühling 
2022 stellt sie das Gebäude an der Haupt-
strasse 49 der Bibliothek / Ludothek zur 
Verfügung. Der Raum ist grösser, hell und 
von der Hauptstrasse aus wird durch die 
grossen Fenster Einsicht gewährt in den 
Raum. Das wird sicher dazu beitragen, 
dass die Bibliothek / Ludothek vermehrt 
wahrgenommen werden wird. 
Nach 30 Jahren am gleichen Standort ist 
eine solche Veränderung für das ganze 
Team nicht ganz einfach. Veränderungen 
bringen auch viel Positives mit sich. Dass 
so schnell ein Ersatzraum gefunden wur-
de, ist für uns tröstlich. 
Der Umzug, der mit viel Arbeit verbun-
den ist, wird voraussichtlich vom 20. Fe-
bruar bis 6. März 2022 dauern. Bis dann 
sollten die nötigen Arbeiten am neuen 
Standort an der Hauptstrasse 49 erledigt 
sein. Da es sich um ein Provisorium han-
delt, werden nur die nötigsten Arbeiten 
am Gebäude ausgeführt. Die jetzigen 
Möbel und Gestelle werden dort wie-
der eingebaut. Wir werden uns alle sehr 
bemühen eine schöne, freundliche und 
helle Bibliothek / Ludothek am neuen Ort 
der ganzen Bevölkerung anzubieten. Das 
Eröffnungsfest wird voraussichtlich am 
schweizerischen Bibliotheksweekend vom 
25. bis 27. März 2022 stattfinden. Die 
Informationen dazu werden in der Presse 
veröffentlicht. 

Dank
Einen grossen Dank möchte ich meinen 
Kolleginnen aussprechen. Es war kein ein-
faches Jahr. Doch sie entwickelten viele 

Ideen und halfen mit, die Bibliothek / Lu-
dothek mit viel Elan durchs Jahr zu führen. 
Allen Benutzerinnen und Benutzern dan-
ke ich für ihr Verständnis, dass wir die 
Massnahmen des BAG einhalten und sie 
darum Einschränkungen in Kauf nehmen 
mussten. Dass sie trotzdem unser Ange-
bot genutzt haben, freut uns sehr.
Mein Dank gilt auch allen, die die BLAU 
finanziell unterstützt haben, sei es durch 
die jährlichen Unterstützungsbeiträge der 
Korporationen oder das Bezahlen des Jah-
resbeitrages. Nur dank Ihnen kann die 
BLAU ihre Aufgaben erfüllen und eine 
attraktive Bibliothek / Ludothek bleiben. 
Und das ist unser Ziel auch in den nächs-
ten Jahren und an unserem neuen Stand-
ort an der Hauptstrasse 49 im ehemaligen 
Coop. 

Monika Bürki,
Leiterin der Bibliothek Ludothek Au
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Erneut liegt ein ereignisreiches Jahr hinter 
uns. Mit dem Jahr 2021 hat Hugo Fehr 
das Präsidium von Marcel Sieber über-
nommen. Wie das Vorjahr war auch das 
Jahr 2021 über weite Strecken von den 
Entwicklungen rund um die Coronavi-
rus-Pandemie geprägt. Wir alle und ins-
besondere die Musikschule hatten – und 
haben nach wie vor – besondere Heraus-
forderungen zu bewältigen. Gleichzeitig 
dürfen wir aber auch auf viele positive 
Momente zurückblicken.

Zu Beginn des Kalenderjahres 2021 
stand unser grosses Projekt Music-Trail 
im Fokus. Nachdem im April 2020 die 
Instrumentenvorstellung verspätet und 
erschwert durchgeführt werden konn-
te, und viele Veranstaltungen abgesagt 
werden mussten, wurde in Teamsitzun-
gen nach neuen Ideen für die Weiter-
entwicklung und Sichtbarmachung der 
Musikschule gesucht. Daraus entstand 
der Music-Trail. In sechs Dörfern des Mit-
telrheintals – in Au, Heerbrugg, Berneck, 
Balgach, Widnau, Diepoldsau und Ober-

egg – konnten Kinder mit ihren Eltern, 
Schulklassen aber auch Dorfvereine den 
Music-Trail ablaufen. Es war wie eine 
Schatzsuche, Rätselspass und Musik in 
einem. 19 Posten galt es mittels Laufblatt 
zu finden, um die jeweiligen Musikbei-
träge anzuhören und das Musikquiz zu 
lösen.
In unzähligen Arbeitsstunden haben die 
Lehrpersonen und rund 100 Schülerin-
nen und Schüler in verschiedenen Musik
formationen musiziert und geübt und an 
zwei Studiotagen das Erlernte aufgenom-
men. Während dieser Vorbereitungszeit 
konnten diese Schülerinnen und Schüler 
spannende Erfahrungen sammeln und 
miterleben, wie Studioaufnahmen ab-
laufen. Der Music-Trail fand grossen An-
klang bei der Bevölkerung und war beste 
Werbung für unsere Musikschule. Nach 
Möglichkeit wird der Music-Trail auch in 
diesem Jahr durchgeführt.

Luaga Losa Spiela kurz nach den Früh-
lingsferien war einmal mehr ein sehr gut 
besuchter Anlass. In Vorführungen wur-

den alle Instrumente präsentiert, die an 
der Musikschule unterrichtet werden. 
Die Kinder und ihre Eltern nutzten die 
Gelegenheit, die Instrumente gleich aus-
zuprobieren, und offene Fragen mit den 
Lehrpersonen zu klären. Auf die vielen 
Konzerte zusammen mit der Festwirt-
schaft mussten wir auch in diesem Jahr 
aufgrund der Bestimmungen verzichten.

Unser Jugendsinfonieorchester mit über 
40 Musikerinnen und Musikern präsen-
tierte unter dem Motto Filmmusik im Jahr 
2021 zwei grandiose Konzerte unter der 
Leitung von Barbara Gschwend und Ra-
phael Rebholz. Das erste Konzert fand im 
Metropol in Widnau statt. Für das zweite 
Konzert wurde die Bergstation Chäser-
rugg von Herzog & de Meuron auf über 
2’000 M.ü.M. bespielt.

Mitte Juni fand nach vier Jahren bei her-
vorragendem Wetter endlich wieder die 
Serenade auf dem Pausenareal des Ober-
stufenzentrums Kleewies in Diepoldsau 
statt. Die rund 160 Musikerinnen und 

Serenade 2021 ¾ Konzert

Bericht «Musik im Zentrum»
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Musiker gaben in verschieden Forma-
tionen bekannte und weniger bekannte 
Songs zum Besten.

Kurz vor dem Schuljahresende organi-
sierte die Rop-Rock Abteilung unter der 
Leitung von Carlo Lorenzi Badi MiZ’n 
Splash im Strandbad Diepoldsau. Über 
mehrere Stunden brachten verschiedene 
Pop- und Rockbands mit aktuellen Mu-
sikschülerinnen und Musikschülern aber 
auch Ehemaligen Openair- und Ferien
stimmung ins Strandbad. Dem Wetter 
zum trotz genossen viele begeistere Be-
sucher dieses besondere Konzert.

Für das neue Schuljahr 2021/2022 konn-
ten wir erfreulicherweise die Schüler-
zahlen gleichbleibend halten, trotz den 
schwierigen Umständen der Pandemie. 
Die klassische Gitarre und das Klavier ge-
hören weiterhin zu den beliebtesten Ins-
trumenten. Es bleibt zu hoffen, dass mit 
der gezielten Werbung in Zukunft auch 
Instrumente, die in der Vergangenheit 
weniger Anklang gefunden haben, wie-

der vermehrt erlernt werden. Nur so kann 
in den verschiedenen Musikgruppen und 
Ensembles die entsprechende Besetzung 
gewährleistet werden.
Bevor der ordentliche Schulbetrieb im 
August startete, fand zusammen mit den 
beiden Nachbarmusikschulen Am Alten 
Rhein und Oberrheintal der 1. Rheintaler 
Musikschultag statt. Alle Musiklehrperso-
nen trafen sich im Metropol in Widnau zu 
einem Weiterbildungstag mit dem Gast-
referenten und bekannten Kinderpsycho-
logen Herr Allan Guggenbühl.

Im September fanden wiederum die ¾ 
Konzerte in der evang. Kapelle in Wid-
nau mit verschiedenen Kammermusik-
beiträgen statt. Diese Konzertreihe ist 
mittlerweile ein fester Bestandteil im Ver-
anstaltungskalender der Musikschule ge-
worden.

Unser Solistenkonzert Con Fuoco wurde 
in diesem Jahr von einigen Musikerinnen 
und Musikern als Generalprobe für den 1. 
Rhy Contest verwendet. Mitte November 
nahmen einige Schülerinnen und Schüler 
als Solisten und Ensembles am 1. Rhy 
Contest teil. Dieser Musikwettbewerb 
wurde von den sechs Musikschulen Sar-
ganserland, Werdenberg, Liechtenstein, 
Oberrheintal, Am Alten Rhein und Musik 
im Zentrum organisiert. Alle Schülerinnen 
und Schüler kamen mit sehr guten Resul-
taten nach Hause. Marina Suengas, Quer-
flötenschülerin bei Erich Tiefenthaler durf-
te einen ersten Preis mit Auszeichnung 
entgegennehmen. Herzlichen Glück-
wunsch und ein grosses Lob an die Lehr-
person Erich Tiefenthaler für die exzellen-
te Vorbereitung. Marina wird im Frühjahr 
am Schweizer Jugendmusikwettbewerb 
teilnehmen und sich mit der Nationalen 
Spitze messen. 
Am vierten Adventswochenende gestal-
tete das Jugendsinfonieorchester zusam-
men mit den verschiedenen Spatzen-, 
Amsel- und Schülerchören sowie den 

Ensembles Trompeten Rakteten, Pusteku-
chen, Strings und dem grossen Streicher
ensemble das traditionelle Weihnachts-
konzert in der katholischen Kirche in Bal-
gach. Das Weihnachtskonzert bot den 
musizierenden Schülern Gelegenheit, ihr 
Talent und ihr Können unter Beweis zu 
stellen. Ein Weihnachtskonzert, das Be-
sinnlichkeit, Nächstenliebe und Fröhlich-
keit vermittelte.

Zum Schluss möchte ich es nicht unterlas-
sen, allen Lehrpersonen für ihren Einsatz 
und ihre Flexibilität, die mit der Pandemie 
einmal mehr gefordert war, zu danken. 
Dank ihrem professionellen Instrumen-
tal- und Gesangsunterricht dürfen Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene an unserer 
Musikschule eine sehr gute und breite 
musikalische Bildung geniessen. Die Spiel-
freude, die leuchtenden Augen sowie das 
hohe Niveau der Schülerinnen und Schü-
ler sind spürbar. Herzlichen Dank!

Einen grossen Dank möchte ich auch den 
Mitarbeiterinnen der Schuladministration 
und meinem Stellvertreter aussprechen. 
Sie alle arbeiten täglich mit viel Engage-
ment und Herzblut für die Musikschule. 
Danke für die gute Zusammenarbeit!
Dem gesamten Vorstand unter dem neu-
en Präsidenten gebührt zudem ein spe-
zieller Dank für die Unterstützung und 
das Vertrauen sowie für die gute Zusam-
menarbeit, die es möglich macht, dass 
die Schulleitung ihre Ideen und Fähig-
keiten zu Gunsten der musikalischen Bil-
dung und einer lebendigen Musikschule 
umsetzen kann.

Roland Stillhard, Schulleiter Musik im 
Zentrum – Musikschule Mittelrheintal
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Kindergarten Total 164

KG1 KG2

Kindergärten Blattacker Heerbrugg Natalie Rhyner 9 10

Blattacker Heerbrugg Katrin Tschan 7 11

Blattacker Heerbrugg Eva Zhang 8 10

Kindergärten Giessen Au Larissa Koch 10 9

Giessen Au Evi Winterberg 7 12

Kindergarten Weed Heerbrugg Claudia Aeberhard / Lucia Weinbuch 8 9

Kindergärten Schulhaus Wees Au Iris Aerni 4 12

Wees Au Monica Keller 11 8

Wees Au Benita Nussbaumer 8 11

72 92

Primarschule Total 518

Kleinklasse 1 – 3 SH Wees Au Claudia Matt / Monica Köppel 9

Einschulungsjahr SH Blattacker Heerbrugg Monika Rina / Andrea Büchler 13

1. Klassen SH Blattacker Heerbrugg Katrin Stachl 16

SH Sonnenberg Heerbrugg Ursula Rohner 17

SH Wees Au Elisabeth Gloor 21

SH Wees Au Liselotte Lichtenstern 21

2. Klassen SH Blattacker Heerbrugg Dominik Huber 16

SH Sonnenberg Heerbrugg Salome Wirth 14

SH Wees Au Judith Bucher 22

SH Wees Au Yvonne Martin 23

3. Klassen SH Blattacker Heerbrugg Rita Lutz 17

SH Sonnenberg Heerbrugg Carla Giezendanner 18

SH Wees Au Irene Bartholet 21

SH Wees Au Rainer Oberhauser 22

4. Klassen SH Blattacker Heerbrugg Miranda Heeb 17

SH Haslach Au Sven Ender 20

SH Haslach Au Roger Müller 20

SH Sonnenberg Heerbrugg Ramona Messmer 17

5. Klassen SH Blattacker Heerbrugg Fabienne Heeb 23

SH Haslach Au Shaban Mavmudoski 22

SH Haslach Au Priska Ziegler 21

SH Sonnenberg Heerbrugg David Hungerbühler 23

6. Klassen SH Blattacker Heerbrugg Jonas Baumgartner 19

SH Blattacker Heerbrugg Gabriela Haas 18

SH Haslach Au Stefanie Schöbi 20

SH Haslach Au Michaela Sebek 19

4. – 6. Kleinklasse Berneck / Sonderschulen / Heime 29

Total Schülerinnen und Schüler der Primarschule Au-Heerbrugg 682

Schülerzahlen	 Stand 31.12.2021
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Schulräte

Christian Stricker (Schulratspräsident), Christoph Sieber (Vizepräsident), 
Monica Gremminger, Cornelia Hartmann, Judith Pizzingrilli

Schulverwaltung 
Kirchweg 1, 9434 Au, 071 744 30 29

Patrizia Angehrn, Tanja Rutz, Brigitte Waser

GPK 

Marco Grünenfelder (Au, bis 31.12.2021), Judith Facchinetti (Heerbrugg, 
ab 1.1.2022), Janine Dietsche (Heerbrugg), Stefan Rohner (Heerbrugg)

Schulleitung 

Nadine Tanner, Heerbrugg 071 720 08 60

Andreas Schmid, Au 071 744 60 27

Schulsozialarbeit (SSA) 
Gemeindeverwaltung, Kirchweg 4, 9434 Au 

Mathieu Bühler 079 819 50 02

Margrit Crosara 079 221 77 01

Kindergarten Blattacker 
Brändlistrasse 3, 9435 Heerbrugg, 071 722 12 44

Mariangela Thoma, Katrin Tschan, Natalie Rhyner, Eva Zhang

Kindergarten Giessen 
Giessenstrasse 10, 9434 Au , 071 744 04 30

Larissa Koch, Angela Mühlheim, Evi Winterberg

Kindergarten Wees 
Walzenhauserstrasse 4, 9434 Au, 071 744 70 27

Evelyne Hauser, Monica Keller, Benita Nussbaumer

Kindergarten Schulhaus Wees 
Walzenhauserstrasse 2, 9434 Au, 079 125 34 06

Iris Aerni

Kindergarten Weed 
Weedstrasse 7, 9435 Heerbrugg , 071 722 13 83

Claudia Aeberhard , Lucia Weinbuch

ESJ Reichenbündt  
9435 Heerbrugg, 071 923 13 84

Andrea Büchler, Monika Rina

Schulhaus Blattacker 
Brändlistrasse 3, 9435 Heerbrugg , 071 722 16 34

Jonas Baumgartner, Bianca Drexlmaier, Gabriela Haas, Fabienne Heeb, 
Miranda Heeb, Dominik Huber, Rita Lutz, Katrin Stachl, Nadine Tanner, 
Andrea Walser

Schulhaus Haslach 
Walzenhauserstrasse 27, 9434 Au, 071 740 03 63

Sven Ender, Katrin Graber, Lucia Heiniger, Shaban Mavmudoski, Roger 
Müller, Stefanie Schöbi, Michaela Sebek, Nicole Stampfli, Priska Ziegler

Schulhaus Sonnenberg 
Sonnenbergstrasse 214, 9435 Heerbrugg, 071 722 23 37

Carla Giezendanner, Karin Dietz, Maria Heule, David Hungerbühler,  
Ramona Messmer, Ursula Rohner, Salome Wirth

Schulhaus Wees 
Walzenhauserstrasse 2, 9434 Au, 071 744 47 70

Irene Bartholet, Bea Bischofberger, Marie-Therese Bötschi, Judith Bucher, 
Patricia Dobler-Bühler, Elisabeth Gloor, Monica Köppel, Lilo Lichtenstern, 
Yvonne Martin, Claudia Matt, Rainer Oberhauser, Seville Ritzmann, Maria 
Schlegel, Sarah Stieger

LP Fördernde Massnahmen / Teamteaching / Musik Grundkurs /  
Begabungsföderung / Schwimmhilfen 

Erika Caluori, Ramona Frei, Yvonne Haldner, Iris Hidber, Manuela Langer, 
Priska Nyffenegger, Nadia Rohner, Jael Rothen, Nicole Rüdisühli,  
Susanne Schelling, Petra Seitz, Valentina Sopi, Simone Weber,  
Svenja Wick, Merith Widmer

Behörden und Mitarbeitende

Behörden und Mitarbeitende	 Stand 31.12.2021

VERWALTUNGSBERICHT
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Klassenassistenzen / Waldbegleitungen / Wegbegleitungen

Silvia Baumann, Mauricio Chaves, Janine Dietsche, Silke Eggenberger, 
Claudia Ernst, Judith Gebert, Helene Kobler, Sabine Kuhlmann, Astrid  
Mecking, Sylvana Rhyner, Manuela Schläpfer, Sylvia Steiger, Kymete  
Stojkaj, Nadia Tantini, Claudia Tiegel, Vigine Vogel

Hauswarte 

Dorfteil Au 
Patrick Aschwanden (Leitung), Gabriella Barbarotto, Ursina Bischofberger, 
Astrid Embracher, Roberto Grego, Antonietta Märki, Labinot Shala

Dorfteil Heerbrugg 
Elie Catalano, Jacqueline Köppel, Claudia Strassmann, Robin Szabo

Informatik 

Michael Kerley

Tagesstrukturen 

Claudia Tobler, Brigitte Amann, Betina Vlasi, Esther D’Alessandro,  
Vladimira Dokulil, Rita Gasser, Manuela Grünenfelder, Rafaela Jenny,  
Veronica Lippuner, Daniela Neff, Noelle Thurnherr, 

Bibliothek Ludothek BLAU
Walzenhauserstr. 4, 9434 Au, 071 744 70 29

Monika Bürki, Adelheid Breu, Andrea Büchler, Sylvia Lenherr, Gisela Pulfer, 
Monika Sieber, Gabriela Sonderegger, Nadia Tantini, Cristina Winiger

Alle Mitarbeiter sind unter folgender E-Mail erreichbar: 
vorname.name@psah.ch

Behörden und Mitarbeitende

VERWALTUNGSBERICHT



26 Ferien, Feiertage und schulfreie Tage

Schuljahr 2021 / 2022

Frühlingsferien Sa 9. April 2022 – So 24. April 2022

Feiertagsbrücke Auffahrt Do 26. Mai 2022 – So 29. Mai 2022

Pfingstmontag Mo 6. Juni 2022

Sommerferien Sa 9. Juli 2022 – So 14. August 2022

Schuljahr 2022 / 2023

Unterrichtsbeginn Mo 15. August 2022

Herbstferien Sa 1. Oktober 2022 – So 23. Oktober 2022

Feiertagsbrücke Allerheiligen Sa 29. Oktober 2022 – Di 1. November 2022

Weihnachtsferien Sa 24. Dezember 2022 – So 8. Januar 2023

Winterferien Sa 28. Januar 2023 – So 5. Februar 2023

Karfreitag Fr 7. April 2023

Frühlingsferien Sa 8. April 2023 – So 23. April 2023

Feiertagsbrücke Auffahrt Do 18. Mai 2023 – So 21. Mai 2023

Pfingstmontag Mo 29. Mai 2023

Sommerferien Sa 8. Juli 2023 – So 13. August 2023

Schuljahr 2023 / 2024

Unterrichtsbeginn Mo 14. August 2023

Herbstferien Sa 30. September 2023 – So 22. Oktober 2023

Allerheiligen Mi 1. November 2023

Weihnachtsferien Sa 23. Dezember 2023 – So 7. Januar 2024

Winterferien Sa 27. Januar 2024 – So 4. Februar 2024

Ostern Fr 29. März 2024 – Mo 1. April 2024

Frühlingsferien Sa 6. April 2024 – So 21. April 2024

Feiertagsbrücke Auffahrt Do 9. Mai 2024 – So 12. Mai 2024

Pfingstmontag Mo 20. Mai 2024

Sommerferien Sa 6. Juli 2024 – So 11. August 2024

Schuljahr 2024 / 2025

Unterrichtsbeginn Mo 12. August 2024

Herbstferien Sa 28. September 2024 – So 20. Oktober 2024

Allerheiligen Fr 1. November 2024

Weihnachtsferien Sa 21. Dezember 2024 – So 5. Januar 2025

Winterferien Sa 25. Januar 2025 – So 2. Februar 2025

Frühlingsferien Sa 6. April 2025 – Mo 21. April 2025

Feiertagsbrücke Auffahrt Do 29. Mai 2025 – So 1. Juni 2025

Pfingstmontag Mo 9. Juni 2025

Sommerferien Sa 5. Juli 2025 – So 10. August 2025

Ferien, Feiertage und schulfreie Tage

VERWALTUNGSBERICHT
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28 Ergebnisse Finanzbedarf

FINANZBERICHT

Zusammenfassung | Ergebnisse Finanzbedarf

Budget  
2021

Rechnung 
2021

Budget  
2022

Erfolgsrechnung

Rückerstattung Ertragsüberschuss 2021 528’930.32

Total Aufwand (ohne Rückerstattung) 13’048’150.00 12’691’241.05 14’027’300.00

Total Aufwand 13’048’150.00 13’220’171.37 14’027’300.00

Total Ertrag (ohne Finanzbedarf) 720’950.00 892’971.37 835’000.00

Finanzbedarfsanmeldung 12’327’200.00 12’327’200.00 13’192’300.00

Total Ertrag 13’048’150.00 13’220’171.37 14’027’300.00

Investitionsrechnung

Total Ausgaben 1’534’700.00 1’271’890.38 730’500.00

Total Einnahmen 0.00 0.00 0.00

Nettoinvestitionen 1’534’700.00 1’271’890.38 730’500.00

Anzahl  
Schüler

Anzahl  
Einwohner

Anteile Pol. 
Gemeinden

Zuweisung Rechnungsergebnis 2021

Rückerstattung aufgund Schüler- und Einwohnerzahlen per 31.12.2020 528’930.32

Politische Gemeinde Au 646 7’907 500’760.79

Politische Gemeinde Balgach  11  158 8’971.72

Politische Gemeinde Berneck  26  268 19’197.81

Finanzbedarfsanmeldung 2022

Gemäss Gemeindegesetz wird seit 1.1.2019 folgender Verteilschlüssel angewendet:

70% des Finanzbedarfs aufgrund der Schülerzahlen (bei doppelter Gewichtung von Sonderschülern)

30% des Finanzbedarfs aufgrund der Einwohnerzahl auf dem Gebiet der Schulgemeinde

Total Finanzbedarf 2022 13’192’300.00

Politische Gemeinde Au 649 7’952 12’407’396.28

Politische Gemeinde Balgach  12  161 235’993.47

Politische Gemeinde Berneck  31 287 548’910.25
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2-stufige Erfolgsrechnung 2021 und Budget 2022
Artengliederung

Budget  
2021

Rechnung 
2021

Budget  
2022

Betrieblicher Aufwand -12’939’150.00 -13’118’678.02 -13’928’000.00

Personalaufwand -8’461’800.00 -8’374’629.97 -8’949’500.00

Sach- und übriger Betriebsaufwand -2’036’050.00 -1’643’361.18 -2’073’300.00

Abschreibungen Verwaltungsvermögen -650’400.00 -733’685.85 -776’900.00

Einlagen Fonds/Spezialfinanzierungen 0.00 -5’556.92 0.00

Transferaufwand -1’736’100.00 -2’301’844.10 -2’063’900.00

Interne Verrechnungen Aufwand -54’800.00 -59’600.00 -64’400.00

Betrieblicher Ertrag 13’000’150.00 13’197’313.87 14’003’900.00

Entgelte 238’150.00 403’932.90 289’000.00

Entnahmen Fonds/Spezialfinanzierungen 7’000.00 0.00 14’100.00

Transferertrag 12’705’000.00 12’718’780.97 13’626’200.00

Interne Verrechnungen Ertrag 50’000.00 74’600.00 74’600.00

Betriebsergebnis 61’000.00 78’635.85 75’900.00

Finanzierung

Finanzaufwand -109’000.00 -101’493.35 -99’300.00

Finanzertrag 48’000.00 22’857.50 23’400.00

Ergebnis aus Finanzierung -61’000.00 -78’635.85 -75’900.00

Zusammenfassung

Total Aufwand -13’048’150.00 -13’220’171.37 -14’027’300.00

Total Ertrag 13’048’150.00 13’220’171.37 14’027’300.00

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 0.00 0.00 0.00

2-stufige Erfolgsrechnung 2021 und Budget 2022, Artengliederung
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Erfolgsrechnung 2021 und Budget 2022
Funktionale Gliederung

Budget 2021 Rechnung 2021 Budget 2022

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

13’048’150.00 13’048’150.00 Erfolgsrechnung 13’220’171.37 13’220’171.37 14’027’300.00 14’027’300.00

273’500.00 0 Allgemeine Verwaltung 215’366.56 240.00 264’700.00

49’400.00 011 Legislative 37’003.01 40’200.00

32’600.00 0110 Bürgerversammlung, Abstimmungen  
und Wahlen 21’547.75 27’200.00

16’800.00 0111 Geschäftsprüfungskommission,  
Revisionsstelle 15’455.26 13’000.00

224’100.00 012 Exekutive 178’363.55 240.00 224’500.00

224’100.00 0121 Schulrat und Schulkommission 178’363.55 240.00 224’500.00

Kommentare zum Budget 2022

011 Legislative

Minderaufwand CHF 8’800 

–	 Eine Urnenabstimmung über einen Baukredit betreffend Ergänzung 

Schulanlage Wees wird vermutlich erst im 2023 möglich sein. Im Bud-

get berücksichtigt ist jedoch eine Informationsveranstaltung.

012 Exekutive

Mehraufwand CHF 46’000 (gegenüber Rechnung)

–	 Pensumsanpassung Schulratspräsident, Sitzungsgelder, Planung und 

Umsetzung Projektwettbewerb und weitere Vorhaben 2023

Kommentare zur Rechnung 2021

011 Legislative

Minderaufwand CHF 11’052.25

–	 Im Budget enthalten war eine Informationsveranstaltung sowie eine 

Urnenabstimmung über einen Baukredit, betreffend einen Ersatz-

bau für die Tagesstrukturen und zusätzlichen Raum für Kindergarten 

und Schulverwaltung. Der Schulrat hat beschlossen das angedachte 

Projekt nicht mehr weiterzuverfolgen, dafür jedoch einen Planungs-

kredit für einen «Projektwettbewerb: Ergänzung Schulanlage Wees zu 

beantragen. Dieser wurde inzwischen dem fakultativen Referendum 

unterstellt.

012 Exekutive

Minderaufwand CHF 45’736.45

–	 Weniger Sitzungsgeld (v.a. Baukommission), da diverse Bauprojekte 

sich verzögerten

–	 Machbarkeitsstudie «gemeinsame Räume» wurde nicht mehr weiter-

verfolgt, weniger Honorare für externe Berater, Gutachter und Fach-

experten

Erfolgsrechnung 2021 und Budget 2022 | Funktionale Gliederung
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Kommentare zur Rechnung 2021

2120 Primarschule 

Minderaufwand	 CHF	 58’584.99 

Mehrertrag	 CHF	155’102.38 

Nettoergebnis	 CHF	213’687.37

–	 Geringere Stellvertretungskosten, Stellvertretungen für Lehrpersonen 

durch jüngeres Personal oder Lehrpersonen ohne anerkanntes Dip-

lom 

–	 Viel höhere Rückerstattung Unfall- und Krankentaggelder aufgrund 

mehrerer Langzeitkrankheitsfälle

217 Schulliegenschaften

Minderaufwand	 CHF	 6’030.20

Mehrertrag	 CHF	 18’589.50

Nettoergebnis	 CHF	 24’619.71

–	 Geringerer Personalaufwand (Pensionskassenbeiträge, Weiterbil-

dungskosten)

–	 Rückerstattung Unfalltaggelder

Budget 2021 Rechnung 2021 Budget 2022

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

12’520’800.00 616’300.00 2 Bildung 12’258’118.54 798’528.52 13’513’900.00 726’600.00

1’228’400.00 2’000.00 2110 Kindergarten 1’225’005.58 7’269.50 1’312’900.00 54’000.00

4’303’900.00 2’500.00 2120 Primarstufe 4’245’315.01 157’602.38 4’415’800.00 34’500.00

306’000.00 2140 Musikschule 321’221.60 325’200.00

2’387’800.00 69’500.00 2170 Schulliegenschaften 2’381’769.79 88’089.50 2’522’900.00 75’800.00

Erfolgsrechnung 2021 und Budget 2022 | Funktionale Gliederung

Kommentare zum Budget 2022

2110 Kindergarten

Mehraufwand	 CHF	 84’500 

Mehrertrag	 CHF	 52’000

Nettoergebnis	 CHF	 32’500

–	 Stufenanstieg Lehrpersonen

–	 Einrichtung neuer Kindergarten Wees (ehemalige Bibliothek)

–	 Rückerstattung 50% an Kosten rückwirkende Pausenentschädigungen 

Kindergartenlehrpersonen 2015 – 2020

2120 Primarschule 

Mehraufwand	 CHF	  111’900 

Mehrertrag	 CHF	 32’000

Nettoergebnis	 CHF	 79’900

–	 Stufenanstieg Lehrpersonen, Stellvertretungen für Intensiv- und ande-

re Weiterbildungen

–	 Kostenbeteiligungen Weiterbildung Lehrpersonen

–	 Mehr Klassenassistenzen, unterstützendes Personal

–	 Rückerstattung Krankentaggelder

2140 Musikschule

Mehraufwand CHF 19’200

–	 Gemäss Budget der Musikschule, steigende Schülerzahlen

217 Schulliegenschaften

Mehraufwand	 CHF	 135’100

Mehrertrag	 CHF	 6’300

Nettoergebnis	 CHF	 128’800

–	 Höhere Energiekosten, höherer Verbrauch Reinigungsmaterial, ver-

mehrte Überwachung der Liegenschaften nötig, höhere Abschreibun-

gen auf Mobiliar und Gebäuden 

–	 Allgemeine Reparaturen im selben Rahmen wie in den Vorjahren,

–	 Zusätzliche Positionen ab CHF 5’000 sind auf der Liste der neuen bzw. 

ungebundenen Ausgaben auf Seite 35 aufgeführt
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Kommentare zur Rechnung 2021

21800 Mittagstisch

Mehrertrag CHF 23’217.31

–	 Mehreinnahmen Elternbeiträge aufgrund Tarifanpassung per  

1. Januar 2021

–	 Rückerstattung Krankentaggelder

2191 Informatik Schule

Minderaufwand CHF 53’287.41

–	 Die Schülerlizenzen und Antivirus-Software konnten im Rahmen der 

Zusammenarbeit im Projekt Schumir gemeinsam besorgt werden

–	 CICD-Software für Vorlagen und E-Mail-Signatur, sowie Abacus-Mit-

arbeiterportal mit Zeiterfassung, Projekte nicht realisiert

Budget 2021 Rechnung 2021 Budget 2022

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

580’100.00 455’800.00 2180 Tagesbetreuung 572’057.12 469’028.42 595’400.00 484’600.00

166’300.00 42’000.00 21800 Mittagstisch 168’246.01 65’217.31 170’800.00 60’000.00

413’800.00 413’800.00 21801 Schülerhort* 403’811.11 403’811.11 424’600.00 424’600.00

639’700.00 200.00 2190 Schulleitung und Schulverwaltung 638’690.55 678.35 703’400.00 100.00

253’900.00 2191 Informatik Schule 200’612.59 305’300.00

413’800.00 413’800.00 21801 Schülerhort 403’811.11 403’811.11 424’600.00 424’600.00

80’000.00 424000 Benützungsgebühren und Dienstleistungen 69’299.68 80’000.00

426000 Rückerstattungen und Kostenbeteiligungen 
Dritter 1’348.16

333’800.00 461200 Entschädigung Politische Gemeinde Au 333’163.27 344’600.00

Kommentare zum Budget 2022

21801 Schülerhort – Defizitverrechnung an politische Gemeinde

Die Kosten, welche den Schülerhort direkt betreffen, werden der Politi-

schen Gemeinde Au gemäss Leistungsvereinbarung verrechnet.

Budgetiertes Defizit zu Lasten der Politischen Gemeinde CHF 344’600

–	 Differenz zum Budget 2021 – Mehraufwand CHF 10’800

–	 Individuelle Lohnanpassungen und Pensenerhöhungen

–	 Die Elternrabatte wurden per 1. Januar 2022 leicht reduziert, da die 

Subventionen für Elternbeiträge des Kantons (an die Politische Ge-

meinde) tiefer ausgefallen sind

2190 Schulleitung und Schulverwaltung

Mehraufwand CHF 63’700

–	 Personalaufwand, Pensenerhöhungen Schulleitungspersonal und in-

dividuelle Lohnanpassungen

–	 Höherer Sachaufwand Schulverwaltung, insbesondere Abraxas Fi-

nanz- und Lohnbuchhaltung aufgrund grösserem Personalbestand 

und Umfang der gesamten Buchhaltung

2191 Informatik Schule

Mehraufwand CHF 51’400

–	 Personalaufwand: Pensenerhöhung und individuelle Lohnanpassung 

Informatik, Stufenanstieg Lehrpersonen mit Informatikaufgaben

–	 Sachaufwand: Erneuerungen Hardware und Software-Lizenzen (Posi-

tionen ab CHF 5’000 sind auf der Liste der neuen bzw. ungebunde-

nen Ausgaben auf Seite 35 aufgeführt.)

FINANZBERICHT

Erfolgsrechnung 2021 und Budget 2022 | Funktionale Gliederung

* Details Finanzierung Schülerhort
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Kommentare zur Rechnung 2021

21920 Schulpsychologischer Dienst

Mehraufwand 21’785.15

–	 Mehr Kinder für welche eine schulpsychologische Abklärung nötig 

war, um sie zukünftig optimal fördern zu können

 

21922 Schülertransport

Minderaufwand 17’034.15

–	 Schwimmunterricht erst ab August wieder aufgenommen

 

21923 Schulanlässe Freizeitangebote

Minderaufwand	 CHF	 207’111.73

Minderertrag	 CHF	 35’329.50

Nettoergebnis	 CHF	 171’782.23

 

–	 Geplante Lager, Schulreisen und Exkursionen konnten aufgrund der 

Coronapandemie nicht im geplanten Umfang durchgeführt werden

Budget 2021 Rechnung 2021 Budget 2022

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

1’799’700.00 86’300.00 2192 Volksschule Sonstiges 1’603’670.10 61’942.90 2’042’300.00 77’600.00

69’000.00 21920 Schulpsychologischer Dienst 90’785.15 81’000.00

64’000.00 21922 Schülertransport 46’965.50 67’000.00

366’200.00 47’300.00 21923 Schulanlässe, Freizeitangebote 159’088.27 11’970.50 289’700.00 38’600.00

1’259’000.00 39’000.00 21924 Schulgelder 1’272’717.73 49’972.40 1’563’100.00 39’000.00

41’500.00 21929 Übriger Schulbetriebsaufwand 34’113.45 41’500.00

Kommentare zum Budget 2022

21920 Schulpsychologischer Dienst

Mehraufwand CHF 12’000

–	 Zunehmend höherer Bedarf an schulpsychologischen Abklärungen 

auf allen Stufen 

21922 Schülertransport

Mehraufwand CHF 3’000

–	 Transporte Schwimmunterricht ganzes Jahr (Wiedereröffnung Hallen

bad Balgach) 

21923 Schulanlässe Freizeitangebote

Minderaufwand	 CHF	 76’500

Minderertrag	 CHF	 8’700

Nettoergebnis	 CHF	 67’800

–	 Weniger Lager und Projekte 2022 geplant

24924 Schulgelder

Mehraufwand CHF 304’100

–	 Mehr Schulgelder für Primarschüler (Sonderpädagogische Mass

nahmen, Spitalschulen)

–	 Mehr Kinder in Sonderschulen

–	 Mehr Kinder in Kleinklassen Berneck

–	 Geringere Rückerstattungen Schulgelder Kleinklassen (weniger Kinder 

von Berneck in Au)

FINANZBERICHT

Erfolgsrechnung 2021 und Budget 2022 | Funktionale Gliederung
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Kommentare zur Rechnung 2021

2193 Sonderpädagogische Massnahmen

Mehraufwand 34’558.73

–	 Zusätzliche Förderstunden im Kindergarten durch Heilpädagoginnen

–	 Mehr Legasthenie- und Dyskalkulietherapien

4330 Schulgesundheitsdienst

Minderaufwand CHF 11’966.35

–	 Aufgrund der Coronapandemie wurden diverse Schularzt- und Schul-

zahnarztuntersuche verschoben

5451 Kinderkrippen und Kinderhorte

Minderaufwand CHF 12’500

–	 Die Spielgruppe im Dorfteil Au hat auf den Betrag verzichtet

9610 Zinsen

Minderaufwand CHF 8’812.15

–	 Vorsichtig budgetiert, kleinerer Finanzierungsbedarf aufgrund Verzö-

gerungen von Bauprojekten

Budget 2021 Rechnung 2021 Budget 2022

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

1’021’300.00 2193 Sonderpädagogische Massnahmen 1’069’776.20 13’917.47 1’290’700.00

75’050.00 75’050.00 3 Kultur, Sport, Freizeit 67’881.40 67’881.40 81’800.00 81’800.00

75’050.00 75’050.00 3210 Bibliotheken 67’881.40 67’881.40 81’800.00 81’800.00

44’000.00 4 Gesundheit 32’033.65 47’300.00

4320 Krankheitsbekämpfung 3773.70 6’000

44’000.00 4330 Schulgesundheitsdienst 28’259.95 41’300.00

25’000 5 Soziale Sicherheit 12’500.00 19’500.00

25’000.00 5451 Kinderkrippen und Kinderhorte 12’500.00 19’500.00

109’800.00 12’356’800.00 9 Finanzen und Steuern 634’271.22 12’353’521.45 100’100.00 13’218’900.00

101’000.00 9610 Zinsen 92’187.85 91’000.00

8’800.00 24’600.00 9630 Liegenschaften des Finanzvermögens 9’305.50 24’600.00 9’100.00 24’600.00

5’000.00 9710 Rückverteilung aus CO2-Abgabe 1’721.45 2’000.00

9900 Nicht aufgeteilte Posten 3’847.55

12’327’200.00 9910 Finanzbedarf Schulgemeinden 528’930.32 12’327’200.00 13’192’300.00

362501 Finanzbedarf der Schulgemeinde (Au) 500’760.79

362502 Finanzbedarf der Schulgemeinde (Balgach) 8’971.72

362503 Finanzbedarf der Schulgemeinde (Berneck) 19’197.81

11’670’684.00 464001 Finanzbedarf Schulgemeinde (Au) 11’670’684.00 12’407’396.28

209’094.00 464002 Finanzbedarf Schulgemeinde (Balgach) 209’094.00 235’993.47

447’422.00 464003 Finanzbedarf Schulgemeinde (Berneck) 447’422.00 548’910.25

Kommentare zum Budget 2022

2193 Sonderpädagogische Massnahmen

Mehraufwand 269’400

–	 24 zusätzliche SHP-Lektionen ab dem Schuljahr 22/23

–	 Zusätzliche Klasse Einschulungsjahr

–	 Grundsätzlich immer mehr Kinder mit Förderbedarf (Legasthenie- 

und Dyskalkulietherapien, steigender Förderbedarf für Kinder mit 

Deutsch als Zweitsprache und Nachhilfeunterricht)

4330 Schulgesundheitsdienst

Mehraufwand CHF 3’300

–	 Vermutlich wieder mehr Untersuche beim Schularzt bzw. Schulzahn-

arzt anstatt Haus- oder Privatzahnarzt, mehr Schulkinder

FINANZBERICHT

Erfolgsrechnung 2021 und Budget 2022 | Funktionale Gliederung
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Neue und/oder ungebundene Ausgaben 2022 > CHF 5’000

Neue und/oder ungebundene Ausgaben 2022 > CHF 5’000		

Erfolgsrechnung Betrag CHF Bereich

Honorar externe Beratung 20’000.00 Exekutive

Anstellung Zivildienstleistender 12’000.00 Primarschule

24 Zusatzlektionen Heilpädagogische Förderung (ab SJ 22/23) 50’000.00 Sonderpädag. Massnahmen

Hundeverbotstafeln (ganze Schule) 7’000.00 alle Liegenschaften

Festbänke mit Wagen, 3 Sets (Pavillion) 6’000.00 

Ersatz Rollgerüst für Reichenbündt-Turnhalle 5’900.00 

Notbeleuchtung ersetzen, Sporthalle Wees 24’100.00 

Fensterschienen SH Wees 5’400.00 Schulhaus Wees

Einrichtung Schulzimmer Wees (Einführungsklasse Au) 25’000.00 Schulhaus Wees

Teppich Raum Bibliothek 10’000.00 Schulhaus / KG Wees

Einrichtung neuer Kindergarten 15’000.00 Kindergarten Wees

Beschattung Werkraum Haslach 6’000.00 Schulhaus Haslach

Ersatz Schmutzschleuse SH Haslach 6’100.00 Schulhaus Haslach

Spielplatz Haslach / Geräte inkl. Fallschutz 31’000.00 Schulhaus Haslach

Spielplatz Sonnenberg / Geräte inkl. Fallschutz 60’000.00 Schulhaus Sonnenberg

Betonsanierung inkl. Maler 12’000.00 Schulhaus Sonnenberg

Öltank entfernen, Türe fräsen 25’000.00 Schulhaus Blattacker

Rolltore, Abschluss Durchgang Kindergarten 15’000.00 Kindergarten Blattacker

Materialkisten aus Alu 6’000.00 Kindergarten Blattacker

Ersatz Gartenhaus Spielplatz Reichenbündt 21’000.00 Tagesstrukturen Heerbrugg

Reparatur Verbundsteine MZH, Geländenivellierung 6’000.00 MZH Au

Wireless Infrastruktur 16’000.00 Informatik Primarschule

Ausbau Kameraüberwachungsnetzwerk Heerbrugg 45’000.00 Informatik Primarschule

Schallgedämpfter Serverschrank Lehrerzimmer Blattacker 5’000.00 Informatik Primarschule

Beiträge an Spielgruppen Au und Heerbrugg 19’500.00 Soziales/Frühe Förderung



36 Investitionsrechnung

FINANZBERICHT

Investitionen Primarschule Au-Heerbrugg

Budget 2021 Rechnung 2021 Budget 2022

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Ausgaben

Anbau Kindergarten Reichenbündt (Tagesstrukturen)  461’300.00  352’717.33 

Umgebung/Umbau Schulhaus Sonnenberg 
Phase 1 Eingang Ost/Pausenplatz Süd  377’800.00  355’829.15 

Projektierung Neubau Gebäude Parzelle 307 
(Walzenhauserstrasse 6)  146’600.00  69’062.05 

Schulhaus Sonnenberg, Innensanierung 
Kreditantrag Total CHF 300’000 (2021–2023)  50’000.00  41’537.15  77’000.00 

Erneuerung Spielplätze/Geräte Au  108’000.00  98’847.07 

Erneuerung Ausstattung Mehrzweckhalle  147’000.00  142’258.28 

Schulhaus Wees, Innensanierung  166’000.00 

Projektwettbewerb Ergänzung Schulanlage Wees 
(Fakultatives Referendum 3.2. – 14.3.2022)  300’000.00 

Anschaffungen Informatik 2021  244’000.00  211’639.35 

Anschaffungen Informatik 2022 
Anschaffungen Schüler- und Lehrersysteme  112’500.00 

Boards für Wandtafelsysteme  
Kreditantrag Total CHF 300’000 (2022 –2025)  75’000.00 

Total  1’534’700.00  –  1’271’890.38  –  730’500.00  – 

Einnahmen

Beiträge

Aktivierungen  1’534’700.00  1’271’890.38  730’500.00 

Total  –  1’534’700.00  –  1’271’890.38  –  730’500.00 

Zusammenzug

Ausgaben  1’534’700.00  1’271’890.38  –  730’500.00 

Einnahmen  1’534’700.00  –  1’271’890.38  730’500.00 

Total  1’534’700.00  1’534’700.00  1’271’890.38  1’271’890.38  730’500.00  730’500.00 
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Bauabrechnung Anbau Kindergarten Reichenbündt 
(Tagesstrukturen)	
Kredit, bewilligt Urnenabstimmung 19.4.2020 	  490’000.00 

Investitionen 2020	  28’651.45 

Investitionen 2021, gem. Abrechnung Architekt	  337’328.05 

Zwischentotal	  365’979.50 

Zusätzliche, durch SR bewilligte Arbeiten 2021	  15’389.28 

Nicht in ursprünglichem Kostenvoranschlag enthalten	

Total Kosten	  381’368.78 

Differenz	  108’631.22

Der Kostenvoranschlag war grosszügig gerechnet. 

Fast alle Positionen konnten günstiger realisiert werden.

	

Umgebung/Umbau Schulhaus Sonnenberg	
(Eingang Ost/Pausenplatz Süd)
Kredit, bewilligt Urnenabstimmung 19.4.2020 	  415’000.00 

Nachtragskredit, neue Studie Vorprojekt 

(Architektenwechsel)	  10’000.00 

gem. Zirkulationsbeschluss SR 25.6.2020	

Gesamtkredit	  425’000.00 

Investitionen 2020	  47’141.85 

Investitionen 2021	  355’829.15 

Total Kosten	  402’971.00 

Differenz	  22’029.00 

	

Projektierung Neubau Gebäude Parzelle 307 
(Walzenhauserstr. 6)
Kredit, bewilligt Urnenabstimmung 19.4.2020	  157’000.00 

Investitionen 2020	  10’345.40 

Investitionen 2021	  69’062.05 

Total Kosten	  79’407.45 

Differenz 	  77’592.55 

	

Gemäss Beschluss des Schulrates wird das Detailprojekt nicht mehr wei-

terverfolgt. Stattdessen wurde ein Kredit über CHF 300’000 für einen 

Projektwettberb beschlossen und vom 3. Februar bis 14. März 2022 

dem fakultativen Referendum unterstellt. Die bisher angefallen Kosten 

wurden in der Jahresrechnung 2021 vollständig abgeschrieben.

	

Bauabrechnung Spielplätze/Geräte Au
Kredit, bewilligt Urnenabstimmung 28.3.2021 	  108’000.00 

Investitionen 2021	  98’847.07 

Differenz	  9’152.93 

	

	

Abrechnung Erneuerung Ausstattung Mehrzweckhalle	
Kredit, bewilligt Urnenabstimmung 28.3.2021	  147’000.00 

Investitionen 2021	  142’258.28 

Differenz	  4’741.72 

	

	

Abrechnung Anschaffungen Informatik 2021
Kredit, bewilligt Urnenabstimmung 28.3.2021 	 244’000.00 

Investitionen 2021	  211’639.35 

Differenz	  32’360.65 

	

Die Laptopwagen / Ladestationen für Tablets konnten wesentlich güns-

tiger beschafft werden.	

	

Zwischenstand noch nicht abgeschlossene Investitionen: 	

	

Innensanierung Schulhaus Sonnenberg
Gesamtkredit, bewilligt Urnenabstimmung 

28.3.2021	 300’000.00 

Aufteilung in 3 – 4 Etappen ab 2021	

Sanierung Lehrerzimmer 2021, Rechnung	  41’537.15 

Restkredit	  258’462.85 

Sanierung 2 Schulzimmer (Budget 2022)	  77’000.00 

Sanierung 2 Schulzimmer (2023)	  76’500.00 

2 Zimmer Werken/Handarbeit	  76’500.00 

Reserven (Altbau. Versicherung / NK etc.)	  28’100.00 

Anlage in Bau, voraussichtliche Kostendifferenz	  362.85 

Investitionsrechnung

FINANZBERICHT
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Neue und/oder ungebundene Ausgaben 
Investitionen / Kreditanträge		

Investitionsrechnung Betrag CHF Bereich

Schulhaus Wees, Innensanierung  166’000.00 Liegenschaften SH Wees

Umbau Eingang Wees: Boden, Elektriker, Maler, Schreiner  33’400.00 

Umbau Eingang Wees: Künstlerische Gestaltung  28’500.00 

Erneuerung Beleuchtung EG  6’200.00 

Erneuerung Beleuchtung UG  5’700.00 

Erneuerung Beleuchtung 1. OG  8’700.00 

Erneuerung Beleuchtung 2. OG  8’500.00 

Erneuerung Rolladen 1. OG  39’000.00 

Erneuerung Rolladen 2. OG  36’000.00 

Informatik, Anschaffungen Tablets (Surface Pro7) und Zubehör  412’500.00 Informatik/Primarschule

Schülersysteme 5. Klassen  95’000.00 

Schülersysteme 6. Klassen  10’000.00 

Lehrersysteme  7’500.00 

Erneuerung Wandtafelsysteme*  300’000.00 

Total CHF 300’000 (Realisierung 2022–2025 à CHF 75’000 pro Jahr)

*	 Die bestehenden Activboards (mit alter Software) sollen durch flexibel anpassbare Wandtafel-

systeme mit Screen ersetzt werden. Die Erneuerung der Screens inklusive Software wird für 

acht Jahre garantiert. Die Wandtafeln selbst haben eine wesentlich längere Lebensdauer. Ge-

plant ist eine gestaffelte Erneuerung innerhalb der nächsten vier Jahre.

	 Der Schulrat geantragt dafür einen Investitionskredit von Total CHF 300’000 über die nächsten 

vier Jahre.
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Geldflussrechnung

Geldfluss aus Betriebstätigkeit 951’352.80

Abschreibungen Verwaltungsvermögen 733’685.85

Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 6’209.82

Abschreibungen Investitionsbeiträge Verwaltungsvermögen 79’090.90

Zunahme Forderungen -36’893.47

Zunahme aktive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung -12’652.34

Zunahme laufende Verbindlichkeiten 85’714.02

Zunahme passive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung 141’164.82

Abnahme kurzfristige Rückstellungen Erfolgsrechnung -44’966.80

Geldfluss aus Investitionstätigkeit -1’271’890.38

Investitionsausgaben Verwaltungsvermögen -1’271’890.38

Finanzierungsfehlbetrag -320’537.58

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 528’930.36

Zunahme kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 528’930.36

Total Geldfluss 208’392.78

Bestand flüssige Mittel 01.01.2021 668’647.96

Bestand flüssige Mittel 31.12.2021 877’040.74

Zunahme flüssige Mittel 208’392.78
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Bilanz

Bilanz 2021

Konto Bestand am 31.12.2021 Bestand am 01.01.2021 Veränderung

1 Aktiven 13’392’389.97 100.00% 12’675’337.75 100.00% 717’052.22

10 Finanzvermögen 1’734’706.31 12.95% 1’476’767.72 11.65% 257’938.59

100 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 877’040.74 6.55% 668’647.96 5.28% 208’392.78

101 Forderungen 392’098.02 2.93% 355’204.55 2.80% 36’893.47

104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 53’567.55 0.40% 40’915.21 0.32% 12’652.34

108 Sachanlagen FV 412’000.00 3.08% 412’000.00 3.25% 0.00

14 Verwaltungsvermögen 11’657’683.66 87.05% 11’198’570.03 88.35% 459’113.63

140 Sachanlagen VV 11’024’956.36 82.32% 10’486’751.83 82.73% 538’204.53

146 Investitionsbeiträge 632’727.30 4.72% 711’818.20 5.62% -79’090.90

2 Passiven 13’392’389.97 100.00% 12’675’337.75 100.00% 717’052.22

20 Fremdkapital 13’392’389.97 100.00% 12’675’337.75 100.00% 717’052.22

200 Laufende Verpflichtungen 974’645.46 7.28% 888’931.44 7.01% 85’714.02

201 Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 1’528’930.36 11.42% 1’000’000.00 7.89% 528’930.36

204 Passive Rechnungsabgrenzungen 199’667.17 1.49% 58’502.35 0.46% 141’164.82

205 Kurzfristige Rückstellungen 80’433.20 0.60% 125’400.00 0.99% -44’966.80

206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten 10’500’000.00 78.40% 10’500’000.00 82.84% 0.00

209 Verbindlichkeiten gegenüber Spezialfinanzierungen  
und Fonds 108’713.78 0.81% 102’503.96 0.81% 6’209.82
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Anlagespiegel

Konto Anschaffungskosten Kumulierte Wertberichtigungen Buchwert

Stand 
per 01.01.

Zugänge (+)
Abgänge (-)

Umglied. (+/-)

Stand 
per 31.12.20

Stand 
per 01.01. (+/-)

Wert-
berichtigungen (-)

Wertauf-
holungen 

(+)

Abgänge 
(+/-)

Umglied. 
(+/-)

Stand 
per 31.12.

Stand 
per 31.12.21

108 Sachanlagen FV 650’000.00 0.00 650’000.00 -238’000.00 0.00 0.00 0.00 -238’000.00 412’000.00

1084 Gebäude FV 650’000.00 0.00 650’000.00 -238’000.00 0.00 0.00 0.00 -238’000.00 412’000.00

 Total 650’000.00 0.00 650’000.00 -238’000.00 0.00 0.00 0.00 -238’000.00 412’000.00

Konto Bezeichnung Gesamtkredit Objektstand per 01.01.21 Veränderung Objektstand per 31.12.21
Verfügbarer
Restkredit

Ausgaben
Ein- 

nahmen
Ausgaben

Ein- 
nahmen

Ausgaben
Ein- 

nahmen
Ausgaben

Ein- 
nahmen

21700 Schulliegenschaften

21700.504008 Schulhaus Sonnenberg, 
Innensanierung 300’000 0 41’537.15 0 41’537.15 0  41’537.15 0 258’462.85

Konto Anschaffungskosten Kumulierte Abschreibungen Buchwert

Stand 
per 01.01.

Zugänge (+)
Abgänge (-)

Umglied. (+/-)

Stand 
per 31.12.20

Stand 
per 01.01. (+/-)

Planmässige
 Abschrei-
bungen (-)

Ausserplanm. 
Abschreib. /

Wertbericht. 
(-)

Abgänge 
(+/-)

Umglied. 
(+/-)

Stand 
per 31.12.

Stand 
per 31.12.20

140 Sachanlagen VV 21’428’127.98 1’271’890.38 22’700’018.36 -10’941’376.15 -654’278.40 -79’407.45 0.00 -11’675’062.00 11’024’956.36

1403 Übrige  
Tiefbauten 287’266.75 0.00 287’266.75 -85’074.50 -5’323.05 0.00 0.00 -90’397.55 196’869.20

1404 Hochbauten 20’876’043.16 784’339.78 21’660’382.94 -10’830’776.03 -623’429.75 0.00 0.00 -11’454’205.78 10’206’177.16

1406 Mobilien 178’679.37 452’744.70 631’424.07 -25’525.62 -25’525.60 0.00 0.00 -51’051.22 580’372.85

1407 Anlagen in Bau 86’138.70 34’805.90 120’944.60 0.00 0.00 -79’407.45 0.00 -79’407.45 41’537.15

146 Investitions
beiträge 3’028’046.00 0.00 3’028’046.00 -2’316’227.80 -79’090.90 0.00 0.00 -2’395’318.70 632’727.30

14 Total 24’456’173.98 1’271’890.38 25’728’064.36 -13’257’603.95 -733’369.30 -79’407.45 0.00 -14’070’380.70 11’657’683.66

Anlagespiegel

FINANZ- UND SACHANLAGEN

ÜBERSICHT ÜBER NOCH NICHT ABGERECHNETE INVESTITIONSKREDITE

VERWALTUNGSVERMÖGEN
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Liegenschaftsverzeichnis / Versicherungswerte

Liegenschaftsverzeichnis / Versicherungswerte per 31.12.2021

Objekt  GVA-
Neuwert 

 GVA-
Minderwert 

 GVA-
Zeitwert  Verkehrswert 

Verwaltungsvermögen

Mehrzweckhalle Au 5’692’300 284’900 5’407’400 

Sporthalle Wees, Au 7’100’300 71’400 7’028’900 

Schulhaus Wees, Au 6’484’900 972’800 5’512’100 

Doppekindergarten Wees, Au 1’372’800 164’700 1’208’100 

Total Grundstück Nr. 309 20’650’300 1’493’800 19’156’500 12’420’000 

Pavillon mit Zivilschutzanlage Heerbrugg 1’569’800 78’700 1’491’100 

Dreifachkindergarten Blattacker, Heerbrugg 3’413’800 0 3’413’800 

Velo- und Geräteraum Blattacker, Heerbrugg 37’800 0 37’800 

Geräteraum Garage Blattacker, Heerbrugg 52’500 0 52’500 

Schulhaus und Pausenhalle Blattacker, Heerbrugg 5’847’500 1’287’100 4’560’400 

Total Grundstück Nr. 660 10’921’400 1’365’800 9’555’600 7’760’000 

Sporthalle Reichenbündt, Heerbrugg 2’732’000 956’300 1’775’700 

Reichenbündt, Aussengeräteraum 21’000 7’200 13’800 

Doppelkindergarten Reichenbündt, Heerbrugg 893’100 285’700 607’400 

Total Grundstück Nr. 663 3’646’100 1’249’200 2’396’900 1’740’000 

Kindergarten Weed, Heerbrugg 874’700 131’400 743’300 

Total Grundstück Nr. 769 874’700 131’400 743’300 511’000 

Schulhaus Sonnenberg 747, Balgach 4’570’700 1’462’600 3’108’100 

Total Grundstück Nr. 783 4’570’700 1’462’600 3’108’100 1’790’000 

Doppelkindergarten Giessen, Au 891’000 89’100 801’900 

Giessen, Geräteraum, Au 28’900 3’000 25’900 

Total Grundstück Nr. 1709 919’900 92’100 827’800 637’000 

Schulhaus Haslach, Au 5’373’700 875’800 4’497’900 

Total Grundstück Nr. 2578 5’373’700 875’800 4’497’900 2’940’000 

Total Versicherungswerte Verwaltungsvermögen 46’956’800 6’670’700 40’286’100 27’798’000 
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Liegenschaftsverzeichnis / Versicherungswerte

Objekt  GVA-
Neuwert 

 GVA-
Minderwert 

 GVA-
Zeitwert  Verkehrswert 

Finanzvermögen

Liegenschaft Walzenhauserstrasse 6 Au, Wohnhaus 513’200 206’100 307’100 

Liegenschaft Walzenhauserstrasse 6 Au, Scheune 243’700 146’700 97’000 

Liegenschaft Walzenhauserstrasse 6 Au, Schopf 94’800 53’100 41’700 

Total Grundstück Nr. 307 851’700 405’900 445’800 412’000 

Total Versicherungswerte Finanzvermögen 851’700 405’900 445’800 412’000 
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Finanzplan Primarschule Au-Heerbrugg 2022 – 2026

Rubrik / Bezeichnung RMSG 2022 2023 2024 2025 2026

Legislative 40 50 46 44 44

Exekutive 225 246 247 229 230

Kindergarten 1’259 1’339 1360 1’381 1’403

Primarschule 4’381 4’509 4579 4’650 4’722

Musikschule 325 343 336 351 351

Schulliegenschaften 2’447 2’665 2959 3’346 3’159

Tagesbetreuung (Mittagstisch) 111 117 115 120 120

Schulleitung und Schulverwaltung 703 757 760 764 768

 Informatik Schule 305 353 374 394 342

Volkschule Sonstiges 1’964 2’069 2028 2’116 2’121

	 Schulgelder 1’524 1’607 1575 1’644 1’648

	 Übrige Aufwände Volksschule Sonstiges 440 462 454 472 473

Sonderpädagogische Massnahmen (KKL, ESJ, FM) 1’291 1’421 1393 1’454 1’457

Schulgesundheitsdienst 47 50 49 51 51

Kinderkrippen und Kinderhorte 20 21 21 22 22

Finanzen (ohne Finanzbedarf) 74 83 123 159 204

Total 13’192 14’022 14’389 15’078 14’993

Finanzbedarf 13’192 14’022 14’389 15’078 14’993

Finanzbedarfsaufteilung

Total Schüler Finanzplan (Sonderschüler doppelt gewichtet) 692 731 712 735 733

70 % Finanzbedarfaufteilung aufgrund Schüler 
(Aufteilung gemäss Erlass gültig ab 01.01.2019) 9’234 9’815 10’072 10’555 10’495

Einwohnerzahl Gebiet Schulgemeinde 8’400 8’482 8’564 8’648 8’732

30% Finanzbedarfaufteilung aufgrund Einwohner 3’958 4’207 4’317 4’524 4’498

Total Finanzbedarf 13’192 14’022 14’389 15’078 14’993

Finanzbedarfsanteil Au Total 12’407 13’194 13’567 14’151 14’085

Finanzbedarfsanteil Balgach Total 236 255 252 301 256

Finanzbedarfsanteil Berneck Total 549 573 571 626 652

(in Tausend CHF)

FINANZBERICHT

Finanzplan 2022 – 2026
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ANTRÄGE, PRÜFUNGEN UND GENEHMIGUNGEN

Bericht der Geschäftsprüfungskommission

langten Prüfungsnachweise eine ausreichende und angemesse-
ne Grundlage für unser Prüfungsurteil bilden.

Zudem ist für die Prüfung der Jahresrechnung die externe  
Revisionsstelle, die PricewaterhouseCoopers AG mit Sitz in  
St. Gallen – im Rahmen ihres Auftrags – zuständig und verant-
wortlich. Sie hat die Jahresrechnung geprüft und für in Ordnung 
befunden. 

Prüfungsurteil
Nach unserer Beurteilung entsprechen die Jahresrechnung und 
die Amtsführung für das am 31. Dezember 2021 abgeschlosse-
ne Rechnungsjahr sowie das Budget 2022 den kantonalen und 
kommunalen gesetzlichen Vorschriften.

Berichterstattung aufgrund weiterer gesetzlicher  
Vorschriften
Wir bestätigen, dass wir die Anforderungen an die Befähigung 
gemäss Art. 56 GG erfüllen und keine mit unserer Unabhängig-
keit nicht vereinbare Sachverhalte vorliegen.
Aufgrund unserer Prüfungstätigkeit stellen wir folgende Anträge:

1.	Die Jahresrechnung 2021 der Primarschulgemeinde Au-Heer-
brugg sei zu genehmigen.

2.	Die Anträge des Rates über das Budget für das Rechnungsjahr 
2022 seien zu genehmigen.

Au, 16. Februar 2022
	

Die Geschäftsprüfungskommission

Stefan Rohner (Präsident)
Judith Facchinetti (Schreiberin)
Janine Dietsche (Mitglied)

An die Bürgerversammlung der 
Primarschulgemeinde Au-Heerbrugg
Als Geschäftsprüfungskommission haben wir die Jahresrech-
nung der Primarschulgemeinde Au-Heerbrugg, bestehend aus 
Berichterstattung, Bilanz, Erfolgsrechnung, Investitionsrech-
nung, Geldflussrechnung und Anhang sowie die Amtsführung 
für das am 31. Dezember 2021 abgeschlossene Rechnungsjahr 
und das Budget 2022 geprüft. 

Verantwortung des Schulrates
Der Schulrat ist für die Aufstellung der Jahresrechnung und des 
Budgets und die Amtsführung in Übereinstimmung mit den 
kantonalen und kommunalen gesetzlichen Vorschriften verant-
wortlich. Diese Verantwortung beinhaltet die Ausgestaltung, 
Implementierung und Aufrechterhaltung eines internen Kont-
rollsystems mit Bezug auf die Aufstellung der Jahresrechnung, 
die frei von wesentlichen falschen Angaben als Folge von Ver-
stössen oder Irrtümern ist. Darüber hinaus ist der Schulrat für die 
Anwendung sachgemässer Rechnungslegungsmethoden sowie 
die Vornahme angemessener Schätzungen verantwortlich.

Verantwortung der Geschäftsprüfungskommission
Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer Prüfung ein Prü-
fungsurteil über die Jahresrechnung und das Budget sowie die 
Amtsführung abzugeben. Wir haben unsere Prüfung in Überein-
stimmung mit den gesetzlichen Vorschriften vorgenommen. 
Die Prüfung haben wir so zu planen und durchzuführen, dass 
wir hinreichende Sicherheit gewinnen, ob die Jahresrechnung 
frei von wesentlichen falschen Angaben ist. Eine Prüfung be-
inhaltet die Durchführung von Prüfungshandlungen zur Erlan-
gung von Prüfungsnachweisen für die in der Jahresrechnung 
enthaltenen Wertansätze und sonstigen Angaben. Die Auswahl 
der Prüfungshandlungen liegt im pflichtgemässen Ermessen des 
Prüfers. Dies schliesst eine Beurteilung der Risiken wesentlicher 
falscher Angaben in der Jahresrechnung als Folge von Verstössen 
oder Irrtümern ein. Bei der Beurteilung dieser Risiken berück-
sichtigt der Prüfer das interne Kontrollsystem, soweit es für die 
Aufstellung der Jahresrechnung von Bedeutung ist, um die den 
Umständen entsprechenden Prüfungshandlungen festzulegen, 
nicht aber um ein Prüfungsurteil über die Wirksamkeit des in-
ternen Kontrollsystems abzugeben. Die Prüfung umfasst zudem 
die Beurteilung der Angemessenheit der angewandten Rech-
nungslegungsmethoden, der Plausibilität der vorgenommenen 
Schätzungen sowie eine Würdigung der Gesamtdarstellung der 
Jahresrechnung. Wir sind der Auffassung, dass die von uns er-

Bericht der Geschäftsprüfungskommission 
zur Jahresrechnung 2021
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Die Richtigkeit der Verwaltungs- und Bestandesrechnung
bestätigt am 25. Januar 2022

Schulrat Finanzen: Cornelia Hartmann

Genehmigt durch den Schulrat am 25. Januar 2022

Schulratspräsident: Christian Stricker

Schulverwaltung: Brigitte Waser

Geprüft und für richtig befunden durch die
Geschäftsprüfungskommission am 15. Februar 2022
Die Revisoren:

Stefan Rohner       Janine Dietsche         Judith Facchinetti

Genehmigt durch die Bürgerschaft 
am 10. April 2022
Der Versammlungsleiter:

Die Protokollführerin:

Die Stimmenzähler:

Prüfungs- und
Genehmigungsvermerke

Prüfungs- und Genehmigungsvermerke


